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Sitzungsmarathon für Lokalpolitik und Verwaltung
Lange Planungen stehen vor Entscheidungen - Haushaltskonsolidierung im Mittelpunkt

Hausha ltskonsol id ierung 
(HSK) heißt der Rettungsan-
ker. Ein strammes Sparpro-
gramm, welches Bürgermeister, 
Kämmerer und Fachbereichs-
leiter entwickelt haben und 
mit 106 Einzelmaßnahmen 
zur Diskussion und Entschei-
dung stellt. Aufgabe des Ra-
tes, Politik entscheidet heißt 
es im Rathaus. So sind gebün-
delte Sparthemen in die ein-
zelnen Fachausschüsse ge-
langt. Inhaltlich begleitet von 
Kämmerer und Bürgermeister. 
Hoher Aufwand aber sinnvoll, 
will man auch mit Blick auf die 
bevorstehende Kommunalwahl 
(14. September 2025) stim-
menunschädliche Entschei-
dungen treffen. Allerdings soll 
der Stadtrat erst am 25. Sep-
tember 25 abstimmen, welche 
HSK-Maßnahmen umzuset-
zen sind. Seit dem 20. März, 
18.Februar, 22. Mai informier-
te die Verwaltung den Rat über 
die finanzielle Lage der Stadt. 
Im letzten Haupt- und Finan-
zausschuss am 18. Juni lagen 
die verbliebenen 45 HSK-Vor-
schläge auf dem Tisch. The-
men die noch nicht in den 
Fachausschüssen waren. Da 
ging es um Sparpotentiale in 
jeder Hinsicht. Gartenschau-
park GmbH aktuell 730.000 
Euro, bis 2028 minus 50.000 
Euro.
Irmgard Bartels (CDU) woll-
te spontan wissen, was die 
Kürzungen bedeuten „Wer-
den dann noch die Beete ge-
pf legt, fährt in Zukunft der 
Rieti-Zug?“. Sie erinnerte in 
dem Zusammenhang an ein 
Konzept, welches ihre Partei 
schon in 2024 vom Garten-
schaupark erbeten hatte. Jetzt 
sei es umso dringender, mahn-

te die CDU Ratsfrau. Stadt-
marketing GmbH Reduktion 
von 230.000 auf 210.000 Eu-
ro, ohne auf die Notwendig-
keit dieser Gesellschaft ein-
zugehen. Florian Kapp hatte 
aber noch mehr Sparpfeile 
im Finanzköcher, die Treff-
sicherheit in Aussicht stellen. 
Kürzung von Fraktionszu-
wendungen 3.500 Euro, Zu-
schüsse Fachärzte 40.000 Eu-
ro, Neubürger-Empfang 7.500 
Euro. Kosten bei Büromateri-
al, Büroausstattung, Aufmerk-
samkeiten bei Altersjubiläen, 
allgemeine Repräsentationen. 
Marco Talarico (CDU, Bür-
gemeisterkandidat) wollte wis-
sen, zu welcher Bezugsgröße 
die Einsparungen stehen und 
mahnte Realkosten an. „Wir 
können das Streichkonzert 
weiter betreiben, jedoch ist ir-
gendwann Ende der Fahnen-
stange. Egal ob Sie oder ich 
dann dort sitze. Wir sollten 
in der Lage bleiben unseren 
Gästen noch das Wasser rei-
chen zu können“, gab Talarico 
mit leichter Wahlkampfspit-

Rietbergs gute Stube mit seinen attraktiven Veranstaltungen soll wei-
tere Kürzungen erfahren. Foto: RSA/Rehling

ze zu bedenken.  Kämmerer 
Kapp richtete seinen, Sparblick 
auch aufs eigene Haus. So sei 
es angedacht in den nächsten 
acht Jahren zwölf Dienststel-
len durch altersbedingtes Aus-
scheiden, veränderte Organi-
sation, Aufgabenverteilung 
einzusparen. Das bedeutet 
aber auch Leistungskürzung. 
(Fragt sich nur warum?) Fi-
nanzielle Einsparungen noch 
in 2025 geplant 170.000 Euro. 
Bis 2029 wären 545.000 Euro 
möglich. 
Kürzungen müssten Überle-
gungen auf der Einnahmensei-
te gegenüberstehen, appelliert 
die Verwaltung. Hundesteuer, 
Grundsteuer A+B, Gewerbe-
steuer. Bei moderater Anpas-
sung können aus Grundsteuer 
B bis zu 133.000 Euro f lie-
ßen. Bei der Gewerbesteuer 
vorsichtig geschätzt bis 2030 
rund 900.000 Euro. Dann 
geht es noch unseren geliebten 
Vierbeinern ans Steuer-Porte-
monnaie. Herrchen oder Frau-
chen sollen ab 1. Januar 26 für 
den ersten Hund statt bisher 

48,- 60,- Euro, ab 2028 72,- 
Euro zahlen. Für einen zweiten 
Freund der Familie steigen die 
Abgaben ab 2026 von 72,- auf 
90,- Euro, ab 2028 dann auf 
108,- Euro. Geschätzte Ein-
nahmen 2026 gesamt 26.000 
Euro, 2029 mögen es 53.000 
Euro werden. Ohne die Dun-
kelziffern nicht angemelde-
ter Tiere zu kennen. Ralf Bö-
wingloh (FDP) monierte, beim 
HSK nicht sofort an der Steu-
erschraube zu drehen. Das darf 
nicht der erste Ref lex sein, 
obwohl er recht einfach ist. 
Sporthallenbau, Umbau Ge-
samtschule müssen als mas-
sive Sparmaßnahmen in die 
Konsolidierung einf ließen. 
Das Ringen um wirkungsvol-
le Lösungen wird in den nächs-
ten Monaten weitergehen und 
wahrscheinlich politisch noch 
härter werden.    
Im Ausschuss für Stadtent-
wicklung am 24. Juni viel die 
Entscheidung zur Offenlegung 
des Gewerbegebietes Rottwie-
se. Es ging dabei nicht um die 
Ansiedlung eines Recyclingho-
fes.
Es wurde bei drei Gegen-
stimmen und einer Enthal-
tung mehrheitlich entschie-
den. Die „Grünen“ lehnen ein 
Gewerbegebiet, auch nach 
nochmaliger Rückfrage des 
Ausschussvorsitzenden ab. In 
der Ratssitzung am 28.6. gab 
es eine Mehrheitsentschei-
dung für den Kunstrasenplatz 
in Mastholte. Allerdings bei 
sechs Gegenstimmen und zwei 
Enthaltungen. Zu den The-
men Windpark, Ordnungs-
dienst gemeinsam mit Verl und 
dem Lachgasantrag der SPD, 
wird der RSA in der nächsten 
Ausgabe detailliert berichten. 

Rietberg (dg). Die politische Arbeit in der Emskommune ist 
schon länger kein Wunschkonzert mehr. Die Investitions-
flut der jüngsten Vergangenheit und fehlende Einnahmen, 
aktuell 9 Millionen Euro Gewerbesteuer, haben schmerzli-
che, finanzielle Löcher beschert. Florian Kapp, seit Okto-
ber 2024 als neuer Kämmerer in Rietberg aktiv, sitzt nun vor 

dem Desaster der Lokalpolitik den monetären Spiegel vorzu-
halten. Bei einem weiter so droht Rietberg eine Haushalts-
sicherung. Eingeschränkte Handlungsfähigkeit für Rat und 
Verwaltung wäre die Folge. Wesentliche Entscheidungen in 
Rietberg treffen dann Externe. Das soll mit allen Möglich-
keiten vermieden werden. 
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DIE LINKE gründet ersten Rietberger Stadtverband
Rietberg. Am 24. Juni 2025 
hat sich zum ersten Mal in 
der Geschichte Rietbergs ein 
Stadtverband der Partei DIE 
LINKE gegründet. In der 
Gründungsveranstaltung un-
ter der Leitung von Simo-
ne Obst und Matthias Wen-
zelmann (Kreisvorstand DIE 
LINKE, Kreisverband Gü-
tersloh), wurden Alica Buch-
wald (1. Sprecherin), Manu-
el Perissinotto (2. Sprecher), 
Zeki Altunay (stellvertreten-
der 2. Sprecher) und Dietmar 
Mückshoff (1. Beisitzer) in den 
Vorstand des frisch gegründe-
ten Stadtverbands gewählt.
Damit wollen die Genossen 
und Genossinnen jetzt auch in 
Rietberg eine politische Option 
für jene bieten, denen soziale 
Gerechtigkeit, Gleichberech-
tigung und ein entschiedener 
Kampf ‚gegen Rechts‘ am Her-

zen liegen. Nach der Grün-
dung geht es nun an die Vorbe-
reitung für die Kommunalwahl 
im September. Hier ist das Ziel 
klar der Einzug in den Stadt-
rat. Hierzu werden regelmäßi-
ge Treffen, Haustürgespräche 
und Veranstaltungen geplant 
für alle, die sich ein solidari-
sches und gerechtes Rietberg 

wünschen. Insbesondere mit 
Blick auf die finanziellen He-
rausforderungen, denen Riet-
berg gegenüberstehen wird, ist 
man sich innerhalb des Stadt-
verbands einig: Eine linke 
Stimme im Stadtrat ist wich-
tig, um bei der Priorisierung 
der Ausgaben die Menschen 
in den Mittelpunkt zu rücken.

„Tag der 
offenen Tür“
  
Varensell. Am Sonntag, 6. 
Juli, lädt der Verein „Ach-
tung für Tiere e. V.“ auf den 
Tierschutzhof in Varensell 
ein. Von 14 bis 17 Uhr kön-
nen Besucherinnen und Be-
sucher die Tiere und ihre 
Lebensweise und die Men-
schen, die sich bei Achtung 
für Tiere für nachhaltigen 
Tierschutz engagieren, ken-
nenlernen. Bei Führungen 
durch die Lebensräume der 
Tiere erfahren Gäste viel über 
das Verhalten, die Bedürfnis-
se und die Lebensgeschichten 
der Tiere. Neben dem infor-
mativen Programm erwarten 
die Besucher auch ein bun-
ter Flohmarkt sowie kreative 
Mitmachaktionen. Der Ein-
tritt ist frei.

Der Vorstand der Partei „Die Linke“ in Rietberg. Foto: privat

Musikhighlights, Kabarettkracher und Literaturfreude
kulturig feiert 25-Jähriges mit attraktivem Programm für die neue Spielzeit ab September

Rietberg. 2025 ist ein ganz 
besonderes Jahr für den kul-
turig e.V.: Der Verein fei-
ert sein 20-jähriges Bestehen, 
startet mit einem frischen Er-
scheinungsbild und einem an-
spruchsvollen Programm für 
die Spielzeit 2025/2026.  Mu-
sikliebhaber, Kabarettfans, Li-
teraturfreunde und Familien 
werden angesprochen.
Besondere Highlights der neu-
en Spielzeit sind die Auftrit-
te von Angelo Kelly und Max 
Mutzke. Außerdem kommt 
Sebastian Klussmann, be-
kannt als einer der „Jäger“ aus 
der ARD-Erfolgssendung „Ge-
fragt – Gejagt“.  In Zusammen-
arbeit mit der Stadtbibliothek 
Rietberg freut sich der kultu-
rig e.V. erneut auf die belieb-
ten Autorinnen Dora Heldt und 
Tamina Kallert in der Cultura. 
Mit Live-Konzerten in der neu-
en Location „Das 102“ von Me-
lanie Dekker und Patricia Von-

ne ist kulturig erstmals in den 
Räumlichkeiten an der Wie-
denbrücker Straße zu Gast. Iri-
sche Lebensfreude pur bringt 
das Format „Irish  Heartbeat“ 

auf die Bühne. Mit „Trum-
pet Night“ präsentiert der re-
nommierte Trompeter Rüdiger 
Baldauf ein Konzertformat der 
Extraklasse. Gemeinsam mit 

seinem Stargast Laith Al-De-
en erwartet die Besucher ein 
Abend voller Highlights. 
Der mittlerweile etablierte Co-
medy Club bringt wieder fri-
schen Humor auf die Bühne. 
Frauenpower steht Mirja Re-
gensburg mit ihrem Programm 
„HAPPY“. Zum krönenden 
Abschluss treffen sich Wigald 
Boning und Bernhard Hoëcker 
zu einem Abend voller Neugier 
und Improvisation. 
Auch das Cultura Rock Festi-
val ist jährlich ein Highlight im 
Programm des Rietberger kul-
turig e.V. Drei hervorragende 
Bands werden wieder nachein-
ander verschiedene Rockmu-
sikrichtungen zum Besten ge-
ben:  Kiss Forever Band, Psycho 
Sexy (Tribute zu Red Hot Chi-
li Peppers) und „Randale und 
Liebe“ (deutschsprachiger In-
die-Rock). Tickets sind nur 
noch im Rahmen des kultu-
rig-Abos verfügbar. 

Susanne Zander (kulturig), Irene & Anne Knaup (102), Maria Prad-
ler, Veronika Hagenhoff, Angelika Großwald, Karin Assmann, Wilfried 
Stöppel, Uli Herbort, Sabine Kovar, Bianca Piekatz (alle kulturig), Je-
nnifer Bader (Stadtbibliothek Rietberg), Kornelia Stöppel und Johan-
nes Wiethoff (kulturig, sowie Michael Beckhoff (Initiator des Cultura 
Rock Festivals).     Foto: kulturig
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Darren Eilhoff sicherte sich mit einer starken Leistung den NRW-Meis-
tertitel der AK18.      Foto: RSA/Pfaff

MGV nimmt Abschied vom Sangesbruder Gisbert Böwingloh
Neuenkirchen. Der Männer-
gesangsverein Neuenkirchen 
trauert um sein Mitglied Gis-
bert Böwingloh, der im Juni 
im Alter von 82 Jahren ver-
starb. Seit 35  Jahren war er 
im MGV aktiv. Als Sänger 
war er in einer Stimme, dem 

zweiten Bass, standhaft und 
unnachgiebig. Seine tragende 
Stimme bot vielen  Anhalt und 
Bezugspunkt. Seit Beginn sei-
ner Mitgliedschaft  war es für 
Gisbert Böwingloh das  größ-
te Anliegen, dass der  Weck-
ruf vom MGV  am Neujahrstag  

in die Ge-
meinde ge-
tragen wur-
de. Hierzu 
hat er mmer  
alle Sän-
ger in sei-
ner Wohnung empfangen, um 

dann die Tour durchs Dorf zu 
starten. Darüber hinaus ge-
lang es  ihm immer wieder, 
so manche Proben mit f lot-
ten Sprüchen zu bereichern. 
Er blieb dem MGV als Bass 
bis 2025 treu – bis seine Ge-
sundheit es nicht mehr zuließ.

Darren Eilhoff NRW-Meister mit zwei 73-er Runden
Spannender Wettkampf der AK18 auf der Golfanlage „Am Alten Fliess“ – Hoffen in der Bundesliga

Rietberg (rdp). Der Rietberger Darren Eilhoff (Westfäli-
scher Golfclub Gütersloh in Varensell) sicherte sich bei den 
NRW-Golfmeisterschaften den Titel in der AK18 und krönte 
damit eine souveräne Leistung auf der Anlage des Golfclubs 

„Am Alten Fliess“ im Rhein-Erft-Kreis. Nach Jan Göhlich, 
der 2020 Meister wurde, ist Darren Eilhoff nun das zwei-
te Clubmitglied, dass den begehrten Pokal mit seinem Na-
men ziert.

„Ein rechtslastiger Platz, der 
sehr anspruchsvoll ist und an 
der 9 und 18 jeweils heraus-
fordernde Wasserhindernisse 
hat“, freute sich Darren Eil-
hoff (Handicap 0,3) auf den 
Wettkampf. Weitere Beson-
derheiten der Anlage: Drei 
sehr lange Par-3-Bahnen mit 
zum Teil einer Länge von 230 
Metern.
Der Samstag begann für den 
Rietberger aufgrund seiner 
Spielstärke schon am frühen 
Morgen auf der wunderbar 
gelegenen Anlage, von der es 
sogar Sichtkontakt zum Köl-
ner Dom geben soll. Mit einer 
73-er Runde (1 über Par) war 
Eilhoff zufrieden und belegte 
nach dem ersten Durchgang 
mit drei weiteren Teilnehmern 
den geteilten ersten Rang. „Als 
ich mein Spiel beendet hat-
te und schon zurück im Ho-
tel war, musste der Wettkampf 
aufgrund eines starken Ge-
witters unterbrochen werden“, 
hatte Eilhoff Glück. Denn am 
nächsten Morgen mussten eini-
ge Spieler noch nicht gespielte 
Bahnen vom Vortag nachholen.
„Mein Flight – mit den vier 
Führenden – startete dann 
zum zweiten Durchgang zum 
Schluss um 13 Uhr“, muss-
te sich Darren Eilhoff auf das 
„späte Spiel“ einstellen – bei-

spielsweise bei der Ernährung. 
Bis zur Bahn 15 war das Spit-
zenquartett dann gleich auf, 
ehe die letzten drei Aufgaben 
den Titel entschieden. Vor al-
lem zwei Gegner musste der 

Spannender Dreikampf
der führenden Flights

Rietberger im Blick halten, die 
sogar in der NRW-Rangliste 
vor ihm stehen: aus dem eige-
nen Flight Paul Liang (Hösel), 
der bis zur Hälfte der Bahnen 
sogar um einen Punkt besser 
lag. Und in der Vorgruppe Lau-
ro Merten (Düsseldorf). Am 

Ende schlichen sich bei Bei-
den Fehler ein, während Eil-
hoff („ich habe eher auf Num-
mer sicher gespielt“) sogar 
mit einem Birdie auftrump-
fen konnte: „Obwohl ich dann 
in Führung lag, habe ich ohne 
Druck gespielt und die Freude 
am Spiel und Platz genossen.“
Mit der zweiten 73-er Runde 
bewies der Rietberger Stärke 
und erhielt Wanderpokal und 
Medaille als NRW-Meister. 
Bei den Mädchen AK18 durf-
te sich mit Theresa Fecke (GC 
Paderborner Land) im Übrigen 
eine zweite Golferin aus OWL 
über den Titel freuen.

Nun bleibt für Darren Eilhoff 
die Teilnahme an der Deut-
schen Meisterschaft am 11. 
September beim Golfclub Zur 
Vahr Bremen das große Ziel. 
Dort werden auch die bundes-
weit Top 50 an den Start gehen. 
„Das ist ein mega anspruchs-
voller Kurs, auf den ich mich 
allein schon freue, wenn ich 
dort teilnehmen darf.“ Zuvor 
fällt aber in drei Wochen die 
Vorentscheidung bei der Qua-
lifikation der Top 110 im Golf-
park Hainhaus Langenhagen 
(bei Hannover). 
Doch nicht nur der Einzelwett-
bewerb steht für Eilhoff im Fo-
kus. Mit der ersten Mannschaft 
des Westfälischen Golfclubs 
Gütersloh, der sein Domizil 
in Varensell hat, will der Riet-
berger noch den Klassenerhalt 
in der 2. Bundesliga schaffen. 
Zwar belegt das Team derzeit 
den letzten Platz, doch es ist 
nur ein Punkt Rückstand auf 
die Gegner. Am letzten Spiel-
tag in Refrath fällt die Ent-
scheidung um Abstieg oder 
Klassenverbleib. „Es ist also 
noch alles möglich. Und auf 
den traumhaften Platz in Ref-
rath darf man sich auch freuen“, 
so der erfolgreiche Nachwuchs-
spieler, der mit seinen beiden 
Einsätzen in der Liga zufrie-
den war.



6

               /Nr. 1.193  03.07.2025

Fo
to

: p
riv

at

Die Kolpingsfamilie Rietberg besuchte die Horst-
kemper Maschinenbau GmbH in Mastholte. „Firmen- und 
Werksbesichtigungen sind ein fester Bestandteil in der Jah-
resplanung unserer Kolpingsfamilie“, so Norbert Hüging vom 
Leitungsteam. Norbert Horstkemper, Gesellschafter und Ge-
schäftsführer, und Geschäftsführer Helmut Wissing führten die 
Gruppe durch das Unternehmen. Sie informierten die Besucher 
zunächst über die kontinuierliche Weiterentwicklung: „Was vor 
mehr als 70 Jahren als Handwerksbetrieb begann, ist heute ein 
global agierender Technologieführer. Unser Erfolg basiert auf 
Innovation, Qualität und dem Engagement unserer Mitarbei-
ter“.  Das  LWL-Freilichtmusem Hagen wird das nächste Ziel 
sein. Zuvor findet das „Vater-Kind-Zelten“ am 28/29. Juni statt. 
Die Mitgliederversammlung ist am 6. Juli.

Die wöchentlichen Übungsstunden für das 
Sportabzeichen finden auch bei schlechtem Wetter statt. Des-
halb wurden die zwölf Helferinnen und Helfer, die in den Som-
mermonaten jeden Mittwoch auf dem Sportplatz stehen, jetzt 
mit praktischen Regenjacken eingekleidet. Die Bürgerstiftung 
Rietberg hat die Anschaffung mit einem 500-Euro-Zuschuss 
ermöglicht. Dr. Annette Weeg hat die Jacken jetzt bei strah-
lendem Sonnenschein übergeben. „Das schöne Wetter ist si-
cher ein gutes Omen“, sagte sie als Vertreterin des Kuratori-
ums der Bürgerstiftung.

Die Seniorenwohngemeinschaft der Caritas in 
Mastholte feierte auch Schützenfest. Ganz nach dem Motto 
„mittendrin statt nur dabei“ verwandelte sich der Garten der 
historischen Hofanlage Niggemeier in eine festlich geschmückte 
Festwiese mit rund 60 Gästen. Der Höhepunkt des Tages war 
das „Königinnenschießen“, eine fröhliche und kreative Abwand-
lung der traditionellen Schützenrituale. Statt scharfer Schüsse 
kamen weiche Tennisbälle zum Einsatz, die auf einen Holzvogel 
geworfen wurden. Die Bewohnerinnen zeigten dabei beeindru-
ckendes Geschick – und so konnte sich Maria Hartmann gleich 
doppelt krönen lassen: Sie sicherte sich den Titel der Königin 
und wurde zugleich Apfelprinzessin. Das Team der Senioren-
wohngemeinschaften mit dem Thron: Sina Wenz (Kronprin-
zessin), Johanna Redeker (Zepterprinzessin) und Maria Hart-
mann (Königin und Apfelprinzessin). Foto: Caritas Gütersloh

Völkerverständigung auch auf dem Wasser stellte die 
Deutsch-Türkische Kontaktgruppe Rietberg bei einem Ausflug 
mit Kanus auf der Ems unter Beweis. Neben dem bereits seit 
Jahren in der freien Rietberger Jugendszene etablierten Ange-
bot „Mitternachtsfußball“ beschreitet die Kontaktgruppe damit 
sportliches Neuland. Mit einem Zwischenstopp in einer Eis-
diele paddelte die Gruppe angeleitet von Martin Hillemeyer 
von Wiedenbrück nach Rheda und zurück. Die Aktion wurde 
im Rahmen des „Netzwerks Gewaltprävention des Kreis Gü-
tersloh“ angeboten und gefördert. Als nächste Vereinsveranstal-
tung findet vom 8. bis 10. August das Damara Diaspora Horo-
khoes Festival statt. Weitere Informationen gibt es unter info@
dtkg-rietberg.de oder martin.hillemeyer@t-online.de oder un-
ter 0177-3060379. 
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Hochwasserschutz, Benzingeruch und Hochzeitsfeiern 
waren die bestimmenden Themen der jüngsten „Tour de Riet-
berg“ von Andreas Sunder. Der Einladung von Rietbergs Bür-
germeister waren rund 250 Bürgerinnen und Bürger gefolgt, 
um gemeinsam spannende Einblicke in interessante Themen-
felder zu erlangen. Hintergründe direkt vor Ort erklärt, sind für 
Bürgermeister Sunder immer noch die beste Form der Bürger-
beteiligung. Das nach wie vor große Interesse an diesem lang-
jährigen Format gibt ihm Recht. „Ich freue mich immer wieder 
aufs Neue, dass so viele Menschen kommen. Das ist eine tol-
le Rückmeldung für mich“, sagt Sunder. Motorradfachhändler 
Norbert Kriener, der Bürgerradwegs in Richtung Steinhorster 
Becken sowie der Hof Schulte (Foto) standen diesmal auf dem 
Programm.  Foto: Stadt Rietberg

14 Frauen der Katholischen Frauengemeinschaft Bokel 
unternahmen eine Radtour nach Hamm. Die Hinfahrt wur-
de von Mechthild Gehrmann organisiert, die Rückfahrt von 
Annegret Wilhelmstoop. Bei strahlendem Sonnenschein und 
entsprechenden Temperaturen führte der Weg zunächst über 
Liesborn nach Herzfeld, wo bei einem befreundeten Ehepaar 
eine Mittagspause eingelegt wurde. Immer wieder waren we-
gen der Hitze Trinkpausen nötig. Das Abendessen wurde in ei-
nem gemütlichen Biergarten unter Bäumen eingenommen. Am 
nächsten Morgen begann die Fahrt eine halbe Stunde früher, 
weil es an dem Tag noch heißer werden sollte. Da war es gut, 
dass der Weg entlang der Werse in Richtung Beckum führte, 
der viel Schatten bot. Für die Kaffeepause war ein Tisch beim 
LGS-Gelände in Oelde reserviert. 

Die dritte Mannschaft der Schach-
gemeinschaft Turm Rietberg erreichte in ihrer 
zweiten Saison in der Kreisliga Bielefeld den 
vierten Platz unter sechs gestarteten Vereinen. 
Sie sammelte  20,5 Brettpunkte und errang drei 
Mannschaftssiege und ein Unentschieden. Er-
folgreichster Spieler war Klaus Hermann mit 
3,0 Brettpunkten aus fünf Partien. Besonders 
freut es jedoch Mannschaftsführer Eberhard 
Austermann, dass es in dieser Saison gelungen 
ist, fünf Neuzugänge und Jugendliche in den 
Spielbetrieb zu integrieren. Meister der Kreis-
liga und damit Aufsteiger in die Bezirksliga 
wurde der Schachverein Ubbedissen II mit 18:2 
Mannschafts- und 45 Brettpunkten.

Die Rieti-Boules des TuS Viktoria Rietberg richteten bei bestem Sommer-
wetter die Rietberger Stadtmeisterschaft im Doppel-Boulen aus. Austragungs-
ort war das Gelände im Gartenschaupark Nord – perfekt für einen sportlichen 
und geselligen Tag unter freiem Himmel. Insgesamt elf Teams gingen an den 
Start. Neben den Gastgebern waren auch die NK-Boules vom TuS Westfalia 
Neuenkirchen und der Boccia-/Boule-Club Germania Westerwiehe mit von der 
Partie. Das Turnier wurde in einem spannenden Spielmodus über fünf Runden 
ausgetragen. Jede Partie dauerte maximal 45 Minuten oder wurde durch einen 
Sieger mit 13 Punkten entschieden. Aufgrund der ungeraden Teilnehmerzahl 
gab es pro Runde jeweils ein Freilos, was den taktischen Reiz des Turniers zu-
sätzlich erhöhte. Platz 1 belegte das Ehepaar Rosi und Volkmar Bolte von den 
NK-Boules. Platz 2 ging an Christa Callus und Volkmar Stein ebenfalls von 
den NK-Boules. Platz 3 belegte Bernhard Hartmann und Wilfried Körber von 
den Rieti-Boules. Auch abseits des Spielfelds war für das Wohl der Teilnehmer 
bestens gesorgt: Am Mittag Leckeres vom Grill und dann Kaffee und Kuchen.
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Brudermeister Andreas Venker Oberst Andreas Brinkrolf

Stets verlässlicher Halt
Grußwort von Brudermeister und Oberst
Liebe Schützenschwestern
und Schützenbrüder,
liebe Neuenkirchenerinnen 
und Neuenkirchener,
liebe Festgäste,
in einer Welt, die sich stetig 
verändert und oft von Unsi-
cherheit und Orientierungslo-
sigkeit geprägt ist, gewinnen 
vertraute Rituale und starke 
Gemeinschaften zunehmend 
an Bedeutung. Unsere Schüt-
zenbruderschaft bietet genau 
diesen verlässlichen Halt – seit 
Generationen. Das Neuenkir-
chener Schützenfest ist dabei 
nicht nur der Höhepunkt un-
seres Vereinsjahres, sondern 
zugleich Ausdruck einer le-
bendigen, gewachsenen Dorf-
gemeinschaft.
Trotz veränderter Rahmenbe-
dingungen bleibt der Kern un-
seres Schützenfestes beständig: 
Zusammenhalt, Freundschaft 
und gelebte Tradition.
Das vergangene Schützenjahr 
war geprägt von vielen beson-
deren Momenten. Ein heraus-
ragendes Ereignis war ohne 
Zweifel das vergangene Bun-
desfest, das wir gemeinsam mit 
den sechs weiteren Rietberger 
Schützenbruderschaften aus-
richten durften. Der von un-
serer Bruderschaft gestalte-
te Zapfenstreich zum Auftakt 
war ein musikalisch wie emo-
tional beeindruckendes Er-
lebnis – und zugleich ein star-

kes Zeichen für Gemeinschaft 
über Ortsgrenzen hinweg.
Ein weiteres Kapitel erfolgrei-
cher Entwicklung schreiben 
wir mit unserem Festplatz am 
Neuenkirchener Sportplatz: 
In diesem Jahr feiern wir dort 
bereits zum dritten Mal un-
ser Schützenfest. Dank un-
ermüdlichen Einsatzes vieler 
engagierter Helferinnen und 
Helfer wurde die Infrastruk-
tur kontinuierlich verbessert. 
Was als Herausforderung be-
gann, ist heute ein Ort, der 
Tradition und Fortschritt auf 
besondere Weise verbindet.
In diesem Sinne laden wir Sie 
und Euch herzlich ein, vom 12. 
bis 14. Juli 2025 mit uns das 
Schützenfest in Neuenkirchen 
zu feiern. Freuen Sie sich auf 
drei Tage voller Freude, Musik, 
spannender Schießwettkämp-
fe und herzlicher Begegnun-
gen – auf einem Festplatz, der 
durch Gemeinschaft entstan-
den ist und von ihr lebt.
Ein solches Fest lebt von den 
Menschen, die es mitgestalten. 
Unser besonderer Dank gilt 
unserem amtierenden Königs-
paar Roland und Nicole Wör-
dekemper, dem Jungschützen-
königspaar Fin Dübeler und 
Christin Bröker sowie dem 
Königspaar der Könige Roland 
Wördekemper, der damit aktu-
ell gleich zwei Königswürden 
innehat, und Christel Becker. 

Wir liefern und schneiden für Sie zu: 
— Spanplatten                         — Tischlerplatten 
— Dekorspanplatten              — Hartfaserplatten 
— Sperrholz aller Art             — MDF 
— Fahrzeugbauplatten          — Betonschalungsplatten

33397 Rietberg-Neuenkirchen, Detmolder Straße 88  
Tel.: 05244-2265, info@holz-pauleickhoff.de

 
Wir wünschen viel Spaß beim Schützenfest!

Konrad-Adenauer-Str. 37
33397 Rietberg
Tel. 05244 / 408669
Mobil 0170 / 5435608
www.klausjuettemeier.de

Klaus Jüttemeier
Wurzelfräsung
Baumfällung

Viel Spaß beim 
Schützenfest!

Waschanlage
tägl. von 8 - 19 Uhr

samstags 
von 9 - 19 Uhr

Schöne Schützenfesttage in 
Neuenkirchen wünscht das Team der
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Thronpaare: Frank und Monika Richter, Thomas und Dagmar Freitäger, Jungschützenkönigspaar Fin Dübeler und Christin Bröker, Zeremo-
nienmeisterpaar Dieter und Edith van Pels, Karin und Heinz Schemhaus, Königspaar Roland und Nicole Wördekemper, Andrea und Martin 
Sudahl, Michael und Marita Kriener, Steffi und Thorsten Borgmeier sowie Kristina und Torsten Polerowicz Fotos: privat

Alle haben unsere Schützen-
bruderschaft würdig und en-
gagiert vertreten.
Am Festwochenende erwarten 
uns wieder spannende Königs-
schießen – sowohl am Sams-
tag als auch am Sonntag. Wir 
wünschen allen Anwärterin-

nen und Anwärtern viel Erfolg, 
eine ruhige Hand und natür-
lich bestes Königswetter. 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt unseren Festwirten Mar-
cel Johannesmeier und Dani-
el Vogt, unseren Freunden aus 
den benachbarten Schützen-

bruderschaften und allen, die 
dieses Fest mit Leben füllen.
Zu guter Letzt unser letzter 
Gruß all jenen, die aus Alters- 
oder Krankheitsgründen nicht 
mit uns feiern können. Wir 
denken an Euch und hoffen, 
dass Ihr Euch unserer Schütz-

engemeinschaft stets verbun-
den fühlt. Stellvertretend für 
den Vorstand der St. Hubertus 
Schützenbruderschaft
Brudermeister
Andreas Venker
Oberst
Andreas Brinkrolf

Horstmann - Freise GmbH & Co. KG • Rüschfeld 2 • 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44/54 84 • Fax 0 52 44/54 30

• Auffangwannen, auch

• Auffahrrampen/
Handläufe/Geländer

• Förderanlagen
• Alu- und Edelstahl-

verarbeitung
• Schweißfachbetrieb

www.HORSTMANN-FREISE.de

geprüft nach StawaR aus
Stahl und Edelstahl

Horstmann - Freise GmbH & Co. KG • Rüschfeld 2 • 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44/54 84 • Fax 0 52 44/54 30

• Auffangwannen, auch

• Auffahrrampen/
Handläufe/Geländer

• Förderanlagen
• Alu- und Edelstahl-

verarbeitung
• Schweißfachbetrieb

www.HORSTMANN-FREISE.de

geprüft nach StawaR aus
Stahl und Edelstahl

Schlosserei • Metallbau

Horstmann - Freise GmbH & Co. KG • Rüschfeld 2 • 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44/54 84 • Fax 0 52 44/54 30

• Auffangwannen, auch

• Auffahrrampen/
Handläufe/Geländer

• Förderanlagen
• Alu- und Edelstahl-

verarbeitung
• Schweißfachbetrieb

www.HORSTMANN-FREISE.de

geprüft nach StawaR aus
Stahl und Edelstahl

Wir wünschen allen Besuchern und  
Schützen viel Spaß beim Schützenfest! FunkenmeierF

Heizung • Lüftung • Sanitär

• Heizungsbau
• Solarthermie
• Sanitäranlagen
• Energieberatung
 (Energieausweis)

• Wärmepumpen
• PV-Anlagen
• Lüftungsbau
• Kundendienst

Lange Str. 74 - 33397 Rietberg - Tel. (0 52 44) 53 31 - Fax 59 81

Allen Neuenkirchenern ein dreifaches Horrido
und ein schönes Schützenfest!

ifaches Horrido
enfest!

Eine starke Gemeinschaft!Eine starke Gemeinschaft!www.backhaus-liening.de   

Es grüßt das 
Druffeler Königspaar

30
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Dornröschenschlaf geholt. Eine 
weitere  schöne Gemeinschaft. 
Wir wurden von euch bei der 
Heimkehr an der wunder-
schön  geschmückten Königs-
residenz empfangen.
Danke auch an den Wanderclub 
„Die feuchte Feder“, der zeit-
gleich unser Garagentor be-
schriftet hat – sehr schön ge-
worden.
Am Montag durften wir dann 
noch einen superschönen Fest-
ball mit unserem schönen 
Thron, den benachbarten Bru-
derschaften, Vereinen, der Fa-
milie, Freunden und Festgästen 
erleben. Ein Dankeschön dafür 
an unsere beiden Festwirte und 
dem Vorstand für dieses toll or-
ganisierte Schützenfest.
In der Folgezeit verbrachten wir 
dann viele schöne Stunden auf 
den Schützenfesten im Stadtge-
biet. Eines dieser Feste möchten 
wir ganz besonders hervorheben 
– und zwar das Bundesschüt-
zenfest: Es war ein Großereig-
nis der besonderen Art, mit ei-
nem beeindruckenden „Großen 
Zapfenstreich“ und dem Um-
zug durch Rietberg bis zum 
Festplatz in den LGS-Parkteil 
Nord (Neuenkirchen). Perfekt 
organisiert von allen sieben Bru-
derschaften im Stadtgebiet. – 
Schön, dass wir das in unserem 
Regierungsjahr erleben durften.
Zu diesen vielen Festen wur-

den wir immer zahlreich und 
treu von euch begleitet – das ist 
uns ebenfalls ein großes Danke-
schön wert. Wir sind sehr herz-
lich aufgenommen worden. Auf 
alle Jungschützen, Schützen, 
Schützinnen, Sportschützen, 
Aufbautrupp und Vorstand: 
Ihr seid toll.
Ein weiteres, schönes Event hat-
ten wir dann noch mit allen Kö-
nigspaaren aus dem Stadtgebiet. 
Bei einer Pättkes- und Pinten-
tour mit anschließendem Gril-
len hatten wir ausgiebig Zeit, 
uns besser kennenzulernen und 
zu feiern.
Ein riesiges Dankeschön möch-
ten wir unserem Thron sagen. 
Wir haben mit euch immer viel 
Spaß gehabt, und durften da-

Liebe Schützenfamilie, 
liebe Freunde, liebe Familie, 
liebe Nachbarn, Vereine und 
Festgäste,
ein wahnsinnig  schönes Jahr 
liegt nun leider schon fast wie-
der hinter uns. Der Ursprung 
war, hier ein Zitat aus einem 
Gespräch (zwei Jahre zuvor) mit 
unserem Freund Dieter: „Wenn 
bei dieser Schießerei mal ver-
sehentlich der Vogel herunter-
fällt, bräuchte ich wohl als erstes 
einen ZEMO. Würdest du das 
wohl machen?“. Er sagte, ohne 
zu überlegen: „Für euch machen 
wir das gerne.“ Wir hatten somit 
einen kleinen Plan, der im letz-
ten Sommer, auf dem Schützen-
fest der St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Neuenkirchen mit 
dem 370. Schuss groß wurde.
Einer der ersten Gratulanten 
war unser Königsvater Bern-
hard. Mit Freudentränen in den 
Augen flüsterte er: „Schön, dass 
ich das noch erleben darf.“. Es 
folgte von da an eine unglaub-
liche Anzahl an lieben Men-
schen, die uns zu der neu er-
rungenen Würde gratulierten 
– dankeschön.
Ein besonderer Dank gilt auch 
allen befreundeten Vereinen, 
die sich für uns mal so rich-
tig  schön  ins Zeug gelegt ha-
ben. Dieser Königsschuss hat-
te auch etwas Magie – er hat 
unsere Nachbarschaft aus dem 

Das Königspaar Roland und Ni-
cole Wördekemper.  Fotos: privat

bei zur nächtlichen Stunde ganz 
viele verschiedene Eierbraterei-
en kennenlernen. Die schönen 
Kleider der Throndamen – ein 
Traum. Nur durch euch ist es 
überhaupt erst schön geworden.
In besonderer Weise geht der 
nächste Dank an unser Zemo-
paar, Dieter und Edith van Pels. 
Ihr habt uns immer den Rücken 
gestärkt, gute Ideen mit einge-
bracht und steht immer an un-
serer Seite. Auf euch ist einfach 
Verlass, dankeschön.
Unser Freund und Wegbegleiter 
Erwin Kröger darf auch nicht 
unerwähnt bleiben. Du hast uns 
immer mit Rat und Tat zur Sei-
te gestanden. Es waren Dinge 
dabei, die hätten wir ohne dich 
nicht so hinbekommen – dan-
keschön.
Unser Jungschützenkönigspaar 
möchten wir ebenfalls nicht ver-
gessen: Auf Fin Dübeler und 
Christin Bröker konnten wir 
uns immer verlassen. Bei jeder 
sich bietenden Gelegenheit seid 
ihr mit dabei gewesen – schön, 
dass ihr das Jahr mit uns ver-
bracht habt.
Das Beste zum Schluss: Liebe 
Familie, ihr habt ebenfalls maß-
geblich dazu beigetragen, dass 
es so schön geworden ist – vie-
len herzlichen Dank dafür!
Allen voran die Königseltern, 
Bernhard & Christel Wörde-
kemper. Ihr habt all unsere Fei-

„Schön… einfach schön“ Majestäten blicken zurück
Königspaar Roland und Nicole Wördekemper: Große Momente und viele dankbare Begegnungen
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Tel. 0 52 42 – 97 06 698
Klingelbrink 29 – 33378 Wiedenbrück

Ihr Modespezialist
Herrenmode in großer 
Auswahl sowie alles für 
Ihre Schützen- und 
Uniform ausstattung

Hausbesichtigung
Sonntag, 6. Juli 2025, von 10 bis 16 Uhr

Rietberg-Varensell, Am Mühlenkamp 15

Vollmer Hochbau GmbH
 Telefon 05244-93090

 www.vollmerhochbau.de

33397 Rietberg Lange Str. 71  Tel. 05244-9206-0 
33154 Salzkotten Bauhofstr. 16 Tel. 05258-9860-0

Ihr guter Partner am Bau!

Regentschaftsjahr 2000/2001, Königspaar: William und Karin Burg-
hardt, Zeremonienmeisterpaar: Dietmar und Renate Frerich, Thron-
paare: Hubert und Elisabeth Hesse, Heinz und Elke Köckerling, Her-
mann und Dietlind Delker, Heinz und Renate Schröder, Ulrich und 
Erika Godehart, Dieter und Gabi Erb, Reinhard und Marianne We-
cker, Helmut Settertobulte und Petra Ostermann

Regentschaftsjahr 1985/86 (40 Jahre), Königspaar: Werner Schatzler 
und Maria Schatzler, Zeremonienmeisterpaar: Wilfried und Annema-
rie Kanschat, Thronpaare:Franz-Josef und Ulla Aschoff, Helmut und 
Gabi Theilmeier, Hermann und Helga Wapelhorst, Norbert und Hil-
degard Schlingschröder, Willi und Luzie Höckenschnieder, Gerd und 
Michaela Schatzler

Regentschaftsjahr 1975/76 (50 Jahre), Königspaar: Klaus Kollenberg 
und Gertrud Kollenberg, Thronpaare: Günter Bemsmann und Frau 
Maria, Josef Diekhans und Frau Maria, Wilfried Jüttemeier und Frau 
Maria, Kläre Peitzmeier, Königspaar Klaus und Gertrud Kollenberg, 
Stephan Peitzmeier, Herbert Kollenberg und Frau Marlies, Konrad 
Eusterbrock und Frau Margret, Jürgen Becker und Frau Elisabeth.

ern und Lautstärken ertragen, 
und sogar unterstützt. Und ganz 
nebenbei durften wir in unse-
rem Regierungsjahr auch noch 
eure Diamantenhochzeit feiern 
– auch schön.
Zu unserem Abschluss am 2. 
Wochenende im Juli, auf dem 
bestimmt wieder perfekt herge-
richteten Festplatz, würden wir 
gerne noch einmal mit euch al-
len feiern und anstoßen. Unse-
ren Nachfolgern wünschen wir 
schon jetzt ein tolles Regie-
rungsjahr.
Euer Königspaar 2024/2025 
grüßt herzlich: Roland &   
Nicole Wördekemper

rietberger-stadtanzeiger.de   

„Schön… einfach schön“ Majestäten blicken zurück
Königspaar Roland und Nicole Wördekemper: Große Momente und viele dankbare Begegnungen

Rietberg-Neuenkirchen
Rüschfeld 25
Tel. 052 44 / 93 93 94
www.krull-gmbh.de

Gabelstapler & Kompressoren

Service • Miete • Verkauf

Wir wünschen allen Schützen & Besuchern einen fröhlichen Festverlauf!

Krull GmbH

Gabelstapler von 1 - 48 to. 
Kompressoren von 0,4 - 160 kW.
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Berghoff
Malerfachbetrieb

Seid 60 Jahren 
                      in Rietberg

Farben, Tapeten
und Bodenbeläge

Fassadenrenovierung 
und Sanierung
Industrie- 
und Bodenbeschichtung

Wir wünschen allen 
schöne Schützenfesttage

Wir wünschen allen Schützen und
Besuchern viel Spaß beim Schützenfest!

MEI NERß
MALERBETRIEB &  RAUM TUDIOS

Ihr Maler für Raum  Boden&
Wir wünschen schöne Schützenfesttage!

33397 Rietberg
Varenseller Str. 19

Tel.: 05244/ 939363
Stefan Meißner 0170/2316253

info@meissner-malerbetrieb.de

 15.00  Uhr   Treffen aller Kompanien auf dem Festplatz
 15.30  Uhr   Antreten auf dem Festplatz, Fahnenparade
 16.00  Uhr   Abholung des Königspaares von der Königsre-

sidenz, Parade und Marsch zum Festplatz
 17.15  Uhr   Aufmarsch und Huldigung auf dem Festplatz, 

Ehrungen, Fahnenschlag, Fahnenschwenken, 
Ovationen der Musikzüge

 18.45  Uhr   Vogelschießen der Jungschützen, anschließend 
Proklamation

 20.45  Uhr   Fahnenschwenker-Show im Festzelt, Beginn 
Festball mit der Band „Festivity“ und DJ-Party

 

 08.45  Uhr   Antreten auf dem Dorfplatz, Marsch zum Got-
tesdienst

 09.00  Uhr   Gottesdienst in der Pfarrkirche, Marsch zum 
Festplatz

 10.15  Uhr   Frühstück im Festzelt, Ehrungen
 12.15  Uhr   Beginn des Vogelschießens
 14.30  Uhr   Proklamation des neuen Königspaares, anschlie-

ßend Ausmarsch der Fahnen
 16.15  Uhr   DJ-Party im Zelt

 15.30 Uhr   Treffen aller Kompanien auf dem Festplatz
 16.00  Uhr   Antreten auf dem Festplatz, Fahnenparade
 16.15  Uhr   Abholung des neuen Königspaares am Kolping-

haus, Großer Zapfenstreich am Ehrenmal mit 
dem Chor des MGV Neuenkirchen

 17.00  Uhr   Aufmarsch u. Huldigung des neuen Königspaa-
res auf dem Festplatz, Ehrungen, Fahnenschlag, 
Fahnenschwenken, Ovationen der Musikzüge

 18.00  Uhr   Einmarsch ins Festzelt, Ausmarsch der Fahnen
 20.00  Uhr   Empfang der Gäste u. Vereine auf dem Festplatz
  21.00  Uhr   Fahnenschwenker-Show, Beginn des Festbal-

lesmit der Band „Festivity“ und DJ-Party

Für beste Stimmung ist gesorgt! DJ-Party an allen Tagen! 
Ausrichter: St. Hubertus Schützenbruderschaft Neuenkirchen

Samstag, 12. Juli

Sonntag, 13. Juli

Montag, 14. Juli

Festablauf

Wir wünschen allen Schützen und Besuchern
einen fröhlichen Festverlauf.

Tel. 05244 / 70008-0

ELEKTRO
BERGMEIER
LICHT ELEKTRO NETZWERK

Industrie- und Schaltanlagen

Netzwerktechnik

Telefonanlagen

Gebäudeautomation

Einbruch- & Brandmeldeanlagen

Elektro-Fachgeschäft

Hausgeräte-Kundendienst

33397 Rietberg
Lerchenweg 2
Tel. 05244/2021

Photovoltaikanlagen

Industrie- und Schaltanlagen

Netzwerktechnik

Wir wünschen 
allen Schützen 
und Besuchern 
viel Spaß beim 
Schützenfest!

Auf zum Neuenkirchener 
schützenfest!

B&S wünscht gut schuss und ein schönes Fest!

B&S GmbH 
Heizung | Wohnraumlüftung | Sanitär | Badgestaltung

Varenseller Str. 5 |  33397 Rietberg | www.bs-rietberg.de
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Prädikat „Premium-Partner Förderberatung“ erhalten 
Volksbank Delbrück-Rietberg ausgezeichnet für hohe Beratungsqualität und Kompetenz

Delbrück/Rietberg. Die 
Volksbank Delbrück-Rietberg 
erhält eine in der Genossen-
schaftlichen Finanzgruppe be-
sondere Auszeichnung durch 
die DZ BANK. „Für die er-
folgreich vermittelten Förder-
kredite im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr 2024 darf ich die 
Volksbank Delbrück-Riet-
berg mit dem Prädikat „Pre-
mium-Partner Förderbera-
tung“ auszeichnen“, freut sich 
Evelyn Leipold, Abteilungslei-
terin DZ-Bank, bei der offizi-
ellen Übergabe der Urkunde.  
Diese Auszeichnung ist Aus-
druck der hohen Beratungs-
qualität und Kompetenz der 
Beraterinnen und Berater. Es ist 
langjährig gelebte Praxis, Kun-
den auf die Möglichkeiten zins-
subventionierter Förderkredite 
hinzuweisen und diese aktiv 

in die individuellen Finanzie-
rungslösungen einzuarbeiten. 
Dabei steht eine Vielzahl von 
möglichen Programmen des 
Bundes und des Landes zur 

Verfügung. Aus diesem um-
fangreichen Angebot sowohl 
für wohnwirtschaftliche als 
auch betriebliche Investitions-
möglichkeiten schöpfen die 

Beraterinnen und Berater der 
Volksbank Delbrück-Rietberg 
Ideen und Lösungen zur opti-
malen Förderung und Finan-
zierung ihrer Kunden. 
Im Geschäftsjahr 2024 wurden 
326 Förderanträge mit einem 
Volumen von 58,7 Millionen 
Euro bewilligt. „Damit leistet 
die Bank mit dem seit vielen 
Jahren praktizierten gezielten 
Einsatz öffentlicher Fördergel-
der einen wichtigen Beitrag zur 
Stärkung der Region und zum 
aktiven Klima- und Umwelt-
schutz“, führt Evelyn Leipold 
aus. „Man darf zu Recht sehr 
stolz auf diese Auszeichnung in 
der Volksbank Delbrück-Riet-
berg sein, denn hierdurch wird 
einmal mehr die kundenorien-
tierte genossenschaftliche Be-
ratung auch extern dokumen-
tiert und anerkannt.“

v.l.) Die Auszeichnung „Premium-Partner Förderkredite“ nehmen 
Co-Vorstandsvorsitzender Jörg Horstkötter und die Bereichsleiter Mat-
thias Zelle und Mario Aschhoff stolz von Evelyn Leipold, Abteilungs-
leiterin der DZ-Bank, entgegen.  Foto: privat

 – Anzeige –

Prüfung für 
Angelschein 

Rietberg. Der Fischereiver-
ein Rietberg bietet in der 2. 
Jahreshälfte wieder einen 
Vorbereitungskurs zur Fi-
scherprüfung an. Beginn ist 
am Dienstag, 26. August, um 
19 Uhr, Veranstaltungsort: 
Dirk Stoltz, Westerwieher 
Str. 79, Rietberg. Der Kurs 
umfasst insgesamt elf Unter-
richtseinheiten. Anmeldung, 
möglichst telefonisch, ab so-
fort bei: Dirk Stoltz, Tel. 
05244-78765 oder Handy 
0176-61732334. Der Kurs 
kostet für Jugendliche un-
ter 16 Jahren 80,- Euro, ab 
dem 16. Lebensjahr und für 
Erwachsene 115,- Euro. Die 
Anzahl der Teilnehmer ist 
auf 20 Personen begrenzt. 
Es gilt der Eingang der An-
meldung. Die weiteren Ter-
mine: jeweils Di u. Do von 19 
Uhr – 21 Uhr oder Samstag 
von 16.30 Uhr – 18.30 Uhr.

Heimatverein trauert um Alexander Hagemeier
Mastholte. Der Heimat-
verein Mastholte trauert um 
seinen Vorsitzenden Alexan-
der Hagemeier. Der 57-Jäh-
rige ist am 19. Juni plötzlich 
verstorben. Als Vorsitzender 
des 1987 gegründeten Vereins 
übernahm Alexander Hage-
meier 2017 den Vorsitz von 
Gisbert Schnitker und war ei-
ne prägende Kraft. Vier Jah-
re hatte er zuvor als 2. Vor-
sitzender erste Vereinsarbeit 
geleistet. Dieses Amt hat-
te seine Mutter, die zu den 
Gründungsmitgliedern ge-
hörte, von 1987 bis 1993 im 
Heimatverein Mastholte be-
kleidet. In den Verein war 
Alexander Hagemeier 1988 
eingetreten. Im November 
2024 war er für eine weite-
re Amtszeit wiedergewählt 
worden und führte beson-
ders junge Mitglieder an die 
Vorstandsarbeit heran. Aus 
einer seit Jahrhunderten in 
Mastholte ansässigen Fami-

lie stam-
mend, war 
die Füh-
rung des 
Ve r e i n s 
und die 
Förderung 
des Hei-
matgedan-
kens für 
Alexander 
Hagemeier 
mehr als eine Berufung.
Noch vor sechs Wochen rich-
tete er mit dem Vorstand den 
Kreisheimattag in Mastholte 
aus. Als Sprecher des Dorf-
innenentwicklungskonzeptes 
(Diek), aus dem später der 
Verein Starkes Mastholte ent-
stand, lag ihm die neue Mitte 
und ein starker Stadtteil zwi-
schen Ems und Lippe am Her-
zen. Unter der Regie von Al-
exander Hagemeier wurden die 
traditionellen Veranstaltungen 
wie die Eröffnung des Jakobi-
marktes am Heimathaus oder 

das Stutenkerle-Backen zum 
Nikolaustag weitergeführt. 
Aber auch neue Veranstal-
tungen wurden unter seiner 
Federführung etabliert. Der 
Jahresauftakt am 1. Sams-
tag im Januar gehört wie die 
Vintage-Fahrradtour mitt-
lerweile zum festen Jahres-
kalender. Für die Ausfahrt 
mit den historischen Fahrrä-
dern vergab die Stadt Riet-
berg im vergangenen Jahr 
den 3. Platz des Heimat-
preises an den Heimatverein 
Mastholte mit seinen 1.050 
Mitgliedern. Neue Projekte 
anzustoßen und gelebte Tra-
dition fortzuführen waren 
Hagemeiers Philosophie der 
modernen Vereinsarbeit. Der 
Heimatverein Mastholte ist 
traurig über den Tod von Al-
exander Hagemeier, der eine 
große Lücke im Verein hin-
terlässt. Der Vorstand trauert 
mit Hagemeiers Ehefrau und 
den beiden Söhnen.

Alexander Hage-
meier verstarb am 
19. Juni.
 Foto: privat
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Viele Menschen, die auf der 
Suche nach einer Immobilie 
sind, stellen sich früher oder 
später auch die Frage nach der 
Finanzierung. Welche Finan-
zierungsmöglichkeiten habe 
ich? Und wer ist der richtige 
Ansprechpartner? Bei SKW 
Haus & Grund können Sie 
all das jetzt ganz unkompli-
ziert schon am Anfang Ihrer 
Suche mitdenken – dank un-
seres neuen Käuferlinks.
Der Käuferlink ist unsere 
digitale Lösung für alle, die 
uns schnell, einfach und di-
rekt mitteilen möchten, was 
sie suchen. Und ab sofort 
können Sie über denselben 
Link auch angeben, ob Sie 
Interesse an einer Finanzie-
rungsberatung haben. Damit 
eröffnen wir Ihnen die Mög-
lichkeit, Immobilienwunsch 
und Finanzierung von Be-
ginn an gemeinsam zu den-
ken – ohne Umwege, ohne 

Mehraufwand.
Der Ablauf bleibt so ein-
fach wie gewohnt: Sie besu-
chen unsere Website, klicken 
auf den Reiter „Immobilien-
wunsch“, geben Ihr Gesuch 
ein und setzen bei Bedarf den 
Haken bei „Finanzierungsbe-
ratung gewünscht“. Wir lei-
ten Ihre Angaben anschlie-
ßend intern weiter – und 
unsere Finanzierungspro-
fis von der Sparkasse melden 
sich ganz automatisch bei 
Ihnen. Für Sie bedeutet das: 
weniger Koordination, keine 
doppelten Gespräche, aber 
mehr Überblick, Planungs-
sicherheit und professionel-
le Unterstützung.
Der Käuferlink ist verschlüs-
selt, DSGVO-konform und 
wird nur zur 
I m m o b i l i e n- 
und Finanzie-
rungsvermitt-
lung genutzt.

Der Käuferlink macht‘s möglich
 – Anzeige –

Neuenkirchen. Die Bürgerini-
tiative „Rettet den Marktplatz“ 
hat erneut ein Zeichen für den 
Erhalt des historischen Markt-
platzes gesetzt. Rund 50 gut ge-
launte Teilnehmer folgten der 
Einladung der Initiative zum 
gemeinsamen „Rudelgrillen“. 
Bei sommerlichen Temperatu-
ren verwandelte sich der Platz 
in einen Treffpunkt für Jung 
und Alt. Ob Gasgrill, Holz-

kohle oder Smoker – alles war 
vertreten, und jeder brachte et-
was mit, vom bunten Nudelsalat 
über selbstgemachte Dips bis zu 
kühlen Getränken. Im Mittel-
punkt standen Gespräche über 
die Zukunft des Marktplatzes 
und die geplante Bebauung, ge-
gen die sich die Initiative ein-
setzt. Aus diesem Grund wur-
den Vertreter der lokalen Politik 
eingeladen. Foto: privat

„Rettet den Marktplatz“ aktiv

Neuenkirchen. Ein ganz be-
sonderer Tag voller Abenteu-
er und neuer Eindrücke er-
wartete die Vorschulkinder des 
DRK-Kindergartens Lum-
merland bei ihrem Besuch der 
Freiwilligen Feuerwehr Neu-
enkirchen. Nach wochenlan-
ger Vorbereitung in der Kita, in 
der das Thema Feuerwehr im 
Mittelpunkt stand, konnten die 
Kinder ihr Wissen nun haut-
nah vertiefen und die Welt der 
Feuerwehrleute live erleben. In 
spannenden Projekttagen erfuh-
ren sie spielerisch durch Bilder-
bücher, Experimente und krea-
tive Angebote, welche Aufgaben 
die Feuerwehr übernimmt und 
wie wichtig Brandschutz ist. Ge-
meinsam wurden Notausgän-
ge erkundet, Verhaltensregeln 
im Brandfall besprochen und 
ein Probealarm durchgeführt. 

Beim Feuerwehr-Bilder-Bin-
go lernten die Kinder wichtige 
Brandschutzsymbole kennen, 
während sie sich in den Bewe-
gungseinheiten selbst in Feuer-
wehrmänner und -frauen ver-
wandelten. Besonders beliebt 
war die selbstgebaute Feuer-

wache samt Feuerwehrauto aus 
Kartons, die den Flur der Ein-
richtung in eine kleine Feuer-
wehrstation verwandelte. Der 
Besuch bei der Feuerwehr bot 
den Kindern nun die Möglich-
keit, ihr Wissen vor Ort zu ver-
tiefen. Ein besonders wichtiger 

Moment war das Ankleiden ei-
nes Feuerwehrmanns mit kom-
pletter Schutzausrüstung und 
Atemschutzmaske. Die Kinder 
konnten dabei das ungewohn-
te Atemgeräusch hören und 
lernen, dass sie vor diesem An-
blick keine Angst haben müs-
sen – ein wichtiger Beitrag zur 
Brandschutzerziehung. Weiter 
ging es in die Fahrzeughalle, wo 
die Kinder die Einsatzfahrzeuge 
ausgiebig von innen und außen 
erkunden durften. Das absolute 
Highlight: Eine kleine Rund-
fahrt mit Blaulicht und Mar-
tinshorn, die für große Begeis-
terung sorgte. Zum Abschluss 
konnten sich die Kinder bei ei-
ner Löschübung selbst als klei-
ne Feuerwehrleute ausprobie-
ren und mit dem Wasserstrahl 
einen Ball gezielt abschießen. 
 Foto: privat

Kinderaugen leuchten bei Wasser marsch und Tatütata
Vorschulkinder des DRK-Kindergarten Lummerland erlebten spannenden Tag mit der Feuerwehr
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... Ihr Immobilienwunsch im gesamten 
Kreisgebiet Gütersloh

Attraktive Lage von Rietberg!
Ruhig gelegen, nahe dem Gartenschaupark, 
Zweifamilienhaus, Bj. 1968, ca. 145 m² Wohn-
fläche + Nutzfläche im Dachgeschoss, 668 m² 
Erbpacht-Grundst. (Jahreserbpacht: € 888,44, 
Laufzeit bis 2064), Garage mit Abstellraum,
Kaufpreis: € 245.000
Bedarfsausweis, Gas, 357,7 kWh (m²·a), EEK H
�Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 4211 G

Charmantes Familienhaus mit Gartenidylle 
Viel Potenzial im Herzen Neuenkirchens. 
Einfamilienhaus mit Einliegerbereich, Bau-
jahr 1935, ca. 160 m² großzügige Wohnflä-
che, 684 m² ansprechend angelegtes 
Grundstück, Garage Kaufpreis: € 320.000
Bedarfsausw., Gas, 356,1 kWh (m²·a), EEK H
� Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 4209 G

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.

Brissestr. 37 · 33415 Verl · Tel. 05246 / 6529 
 

Öffnungszeiten: 
            Montag bis Freitag   9:00 - 12:00 & 15:00 - 18:00 Uhr 
            Samstag   9:00 - 13:00 Uhr 

Es gibt wieder unsere leckeren 
Heidelbeeren! Auch zum 

selbst pflücken.  

Rietberg. Mit der Eröffnung 
einer Fahrradfachwerkstatt in 
der Bahnhofstraße 18 schafft 
Pro Arbeit eine neue An-
laufstelle für Radler. Passend 
zur Hauptsaison gibt es da-
mit wieder ein Reparaturan-
gebot direkt in der Stadt. Für 
den gemeinnützigen Verein mit 
Hauptsitz in Rheda-Wieden-
brück ist die Werkstatt bereits 
die vierte Einrichtung rund 
ums Rad. Die neue Werk-
statt in Rietberg wird mit ei-
nem ebenso umfassenden Leis-
tungsspektrum aufwarten. Das 
Angebot reicht von der Inspek-
tion, Wartung und Reparatur 
von Fahrrädern und E-Bikes 
über ein Sortiment an Neu- 
und Gebrauchtteilen bis hin 
zum Verkauf hochwertiger 

Gebrauchträder. Die Leitung 
der neuen Einrichtung über-
nimmt Zweiradmechaniker 
Dominik Buschmaas, der zu-
letzt die Pro Arbeit Radstation 
in Oelde führte. Nach der Neu-
eröffnung am 1. Juli hat die Pro 
Arbeit Fahrradwerkstatt im-
mer mittwochs bis freitags von 
10 bis 18 Uhr sowie samstags 
von 9 bis 13 Uhr geöffnet. Die 
Werkstatt in der Bahnhofstra-
ße 18 ist erreichbar unter rae-
derwerkstatt-rietberg@proar-
beit.biz beziehungsweise Tel. 
05244 7036016. Zweiradme-
chaniker Dominik Buschmaas, 
Vermieter Erich Kraft und Pro 
Arbeit-Geschäftsführerin Kat-
ja Oehl-Wernz präsentieren die 
neue Fahrradwerkstatt in der 
Bahnhofstraße 18.   Foto: privat

Fahrradwerkstatt bei ProArbeit

25-jähriges Bestehen des Neubaus St. Johannes Baptist Rietberg
Rietberg (pet). Das Jubiläum 
des St. Johannes Baptist Riet-
berg Pflege + Wohnen starte-
te mit einem Gottesdienst in 
der Klosterkirche durch Pfar-
rer Andreas Zander. Anschlie-
ßend fanden sich Bewohner, 
Gäste und Angehörige ein, um 
den Worten des Einrichtungs-
leiters Herrn André Schaak zu 
lauschen. Er erzählte die span-
nende Historie rund um den 
Bau des Altenheims sowie die 
Fertigstellung des Neubaus. 
Herr Schaak berichtete von 
einem neu zusammengestell-
ten Leitungsteam, das recht 

für Vielfalt und Toleranz und 
das christliche Wertebild als 
Grundlage, spiegelt den wert-
schätzenden Umgang mit den 
Menschen wider, die dort woh-
nen. Im Anschluss hat Pfarrer 
Andreas Zander die Einrich-
tung erneut gesegnet. Für die 
musikalische Begleitung sorg-
te Heike Hagenlüke. Es wurde 
deutlich, dass das St. Johannes 
Baptist ein fester und wichtiger 
Bestandteil der Rietberger In-
nenstadt ist, wo die anvertrau-
ten Menschen wertschätzend 
gepflegt werden und ein Ge-
fühl von Zuhause bekommen.  

jung ist, aber auch neue Ide-
en und Gedanken mitbringt. 
Dies sei wichtig für die Zu-

kunftsfähigkeit, aber vor allem 
für die Generationensolidari-
tät. Das VKA-Leitbild steht 
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unterirdische und oberirdische Abenteuer, Tiere hautnah, 
spannender Wald- & Wasserspielplatz und leckeres Essen. 

All das und noch viel mehr wartet auf Euch im 
Naturerlebnis Bilsteintal in Warstein!

Im Bodmen 54, 59581 Warstein - 02902/2731
info@Bilsteintal.de - www.Bilsteintal.de 

©
 Sauerland-Tourism

us e.V. / Sabrinity.com
 / REACT-EU 

Wieder Nachwuchs bei den Giraffen zu bestaunen
„Baby Boom“ beim SAFARILAND Stukenbrock – Fahrgeschäfte erstrahlen im neuen Glanz

unseren Zebras und Elen-Anti-
lopen sowie auch bei den Kat-
tas. Und im Streichelzoo haben 
die Ziegen Babys bekommen.
Tierisch wird es auch in un-
seren neugestalteten Fahrat-
traktionen. Im vergangenen 
Jahr wurde bereits aus der le-
gendären Marienkäfer-Ach-
terbahn die „Wilde Biene“. 
Das rasante Fahrgeschäft wur-
de technisch komplett über-

holt. So ist es dieses Jahr auch 
mit dem „Crocodile Ride“ und 
dem „Flying Elephant“, die bei-
de umfangreich und kostspielig 
„refresht“ wurden und nun in 
neuem Glanz erstrahlen.
Viele neue Saisonticket-Besit-
zer*innen sind auch dieses Jahr 
hinzugekommen. Wir haben 
bis heute schon so viele Sai-
sonkarten 2025 verkauft, wie 
in der letzten gesamten Saison 

Schloß-Holte Stukenbrock.  
Die wildeste Saison deines Le-
bens“ Safariland Stukenbrock 
startet 2025 in neue Zeiten. Im 
Stall der großen Steppe hinter 
der großen Safariland-Savan-
ne ist mächtig was los! Wenn 
diese Hufe durch den Stall ga-
loppieren, ist das schon laut, 
wobei Giraffen sonst keine für 
Menschen hörbaren Geräusche 
von sich geben. Nach Babygi-
raffe „Luna“ im Jahr zuvor gab 
es wieder Nachwuchs bei den 
höchsten Tieren der Welt. Gi-
raffenmama „Inka“ kümmert 
sich exzellent um ihren männ-
lichen Nachwuchs „Hugo“, der 
für die neue Erhaltungszucht 
der bedrohten Tiere sehr wich-
tig ist.
Zuwachs gab es darüber hin-
aus auch bei den Kängurus, bei 

zusammen. Das neue Saison-
pass-Design im hochwertigen 
Checkkarten-Format mit Ge-
schenk-Verpackung kommt bei 
unseren treuesten Fans fantas-
tisch an.
Es gibt zwei neu zusammen-
gestellte Live-Shows in unse-
rem Zirkus-Zelt (täglich 12.30 
und 16.30 Uhr) und im Frei-
luft-Theater New Dodge Ci-
ty (täglich 15.00 Uhr), die Fa-
milienunterhaltung bieten und 
auf die sich unsere Gäste im-
mer besonders freuen. Mehr 
Infos auf www.safariland-stu 
kenbrock.de.
Der RSA verlost an seine Leser 
jeweils dreimal zwei Karten. 
Wer diese gewinnen möchte, 
ruft am Donnerstag, 10. Juli, 
um 10 Uhr unsere Gewinnhot-
line an unter 05244/9609190. 
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Naturerlebnis Bilsteintal
Auf den Spuren von Luchs und Höhlenbär

Warstein. Das Bilsteintal bie-
tet alles, was zu einem gelun-
genen Ferientag dazugehört: 
Den Wildpark, in dem Luchse, 
Rot- und Sikahirsche, Wasch-
bären und Füchse bei freiem 
Eintritt beobachtet werden 
können, den Waldspielplatz 
am Bilsteinbach, auf dem man 
nach Herzenslust toben und 
planschen kann und die faszi-
nierende Natur des Bilsteintals: 
Felsen, Höhlen, uralte Bäume, 
Spazierwege. Nicht zu verges-
sen: die faszinierende Unter-
welt der Bilsteinhöhle, die mit 
einer spannenden Führung 
entdeckt werden kann.
Mit gemütlicher Atmosphä-
re und leckeren Speisen run-
det die „Warsteiner Waldwirt-
schaft“ den Ausflug perfekt ab. 
Die Gastronomie ist direkt am 
Parkplatz P1 zu finden.
Als dem Waldarbeiter Franz 
Kersting im September 1887 
bei Wegebauarbeiten im Bil-
steintal ein tiefer Felsspalt 
auffiel, konnte er nicht ahnen, 
dass er den Zugang zur längs-
ten Höhle seiner Heimatstadt 
entdeckt hatte: 1.850 m Höh-
lengänge wurden bisher im Bil-
steintal erforscht. Rund 400 
Meter der Bilsteinhöhle sind 
für Besucher erschlossen.
Seit dem Herbst 2015 wird die 
Höhle durch eine LED-Be-

Typisch für die Bilsteinhöhle: Der Wechsel zwischen engen Spalten und 
geräumigen unterirdischen Hallen  Foto: © Bilsteintal e.V.

leuchtungsanlage erhellt. Ty-
pisch für die Bilsteinhöhle: Der 
Wechsel zwischen engen Spal-
ten und geräumigen unterirdi-
schen Hallen. In den ehemals 
dicken Schichten aus Lehm, 
die sich im Laufe der Jahrtau-
sende in den Höhlen abgelagert 
haben, wurden bei Ausgrabun-
gen im Anschluss an die Ent-
deckung der Höhle interessante 
Funde geborgen: Hinweise auf 
Menschen aus der Steinzeit, ei-
ner der frühesten Metallfun-
de des Sauerlandes, vor allem 
Knochenreste der tierischen 
Höhlenbewohner: Höhlenbär, 
Löwe, Hyäne, Rentier – die ty-
pische Tierwelt der letzten Eis-
zeit vor über 12.000 Jahren.
Seit dem 1. Oktober 2021 kön-
nen sich Besucherinnen und 
Besucher eine Auswahl dieser 
Funde in der neuen Info-Aus-
stellung »BilstEinblicke« in der 
Alten Jugendherberge ansehen.
Seit dem 1. September 2011 
wird das Bilsteintal – Höhle, 
Wildpark und Gastronomie – 
vom gemeinnützigen Träger-
verein Bilsteintal e.V. betrieben, 
der sich bemüht, das Bilsteintal  
attraktiver zu gestalten. 
Öffnungszeiten Bilsteinhöhle: 
9.00 – 16.30 Uhr, 
Telefon 0 29 02-27 31,
info@bilsteintal.de, 
www.bilsteintal.de

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Für das schatt ige Plätzchen…
Witterungsbeständige 
Gartenbank  
Maß: 150 x 70 x 81 cm, Aluminium, 
pulverbeschichtet anthrazit   . . . . . . . . . . .139,99
Bankkissen
mit Kordelbändern, 63% Baumwolle                        
120 x 40 x 4 cm, hellgrau, anthrazit o. stone  . . . 14,99
150 x 40 x 4 cm, orange, grün, aqua o. creme. . 15,99
Frische sommerliche Dekokissen
45 x 45 cm, beige, petrol, pink oder blau,
wasserabweisend, 
mit Reißverschluß und Füllung  . . . . . . . . . . . . . . .9,99
Großer Sonnenschirm 
Ø 4 m, mit Kurbel, anthrazit oder taupe. . . . .79,99
Picknick-Decke
Unterseite wasserabweisend, uni oder gemustert
135 x 170 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,99
200 x 200 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,99

Bald sind Ferien!
Stabile Hartschalen-Trolleykoffer
4 stabile Skaterrollen, Teleskopschiebestange,
schwarz, hell- und dunkelgrau, taupe
50 cm hoch (Handgepäckgröße)   . . . . . . . . . . . . . . 29,99
60 cm hoch   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39,99
70 cm hoch   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49,99
Kosmetik-Taschen und 
Kulturtaschen   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ab 2,50

Werbung – nur solange der Vorrat reicht.
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Camping, Schlaff ässer
& Ferienwohnungen

Tel.: 0 52 57 - 33 73
Am Furlbach 33, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock

 www.CampingplatzAmFurlbach.de 

Campingplatz „Am Furlbach“

Am Furlbach 33, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Tipp für
Ihre Ferien: 
Urlaub ganz
in der Nähe
genießen!

Urlaub auf dem Campingplatz  
Schloß Holte-Stukenbrock. 
Ob im Zelt, Wohnwagen, 
den urigen Schlaffässern oder 
unseren Komfort-Ferien-
wohnungen: Auf dem Cam-
pingplatz „Am Furlbach“, 
Am Furlbach 33 in Stuken-
brock-Senne finden Sie in 
den Sommerferien den idea-
len Ausgangspunkt für Aus-
flüge, Radtouren und Wan-
derabenteuer! Entdecken Sie 
das romantische Furlbachtal, 

Emsquellen mit Emserlebnis-
welt, Safariland Stukenbrock, 
Naturschutzgebiet Mooshei-
de und viele Highlights des 
Teutoburger Waldes. Spiel-
plätze auf dem Platz ergän-
zen das naturnahe Angebot. 
Familie Auster-Müller mit 
Team freut sich auf Sie! Un-
ser Tipp: Genießen Sie das 
Eis-, Getränke- und Kaffee-
angebot auf unserer Sonnen-
terrasse! 

Bestwig. Im Herzen des Sau-
erlandes liegt eines der be-
liebtesten Ausf lugsziele für 
Familien: das FORT FUN 
Abenteuerland bei Bestwig. 
Eingebettet in Natur, warten 
hier rasante Achterbahnen, 
spritzige Wasserabenteuer und 
charmante Nostalgie auf große 
und kleine Entdecker. 
Mit „Großer Adlers frei-
er Flug“ eröffnet im Tal von 
Yakari eine familienfreundli-
che Riesenschaukel mit bis zu 
12 Metern Flughöhe – aufre-
gend aber ohne Überschlag. 
Aber auch die Klassiker la-
den zum Mitfahren ein: Ob 
mit Vollgas durch die Kur-
ven der SpeedSnake FREE, 
gemütlich im Riesenrad Big 
Wheel oder mit dem WILD 
EAGLE durch die Lüfte – das 

Die SpeedSnake FREE lockt im Abenteuerland neben vielen weiteren 
Attraktionen von der Riesenschaukel bis Wild Eagle Foto: privat

FORT FUN bietet für jedes 
Alter das passende Abenteu-
er. Ab 2025 fährt die belieb-
te Oldtimer-Attraktion Rocky 
Mountain Rallye erstmals mit 

E-Antrieb – für ein noch nach-
haltigeres Erlebnis. 
Wer das Abenteuer verlän-
gern möchte, kann in den uri-
gen Blockhäusern des FORT 

FUN Abenteuercamps über-
nachten - direkt am Park, 

ganz ohne Internet, aber 
mit ganz viel Natur und 

Komfort. 
Auch in Sachen Unterhal-
tung gibt‘s große High-
lights: Der „Circus Mechani-
ca“ bringt frischen Wind ins 
Programm – die actionrei-
che Outdoor-Show „WILD 
WHEELS“ und das atmo-
sphärische Indoor-Erlebnis 
„FLYING KNIVES“ punk-
ten mit Stunts, Artistik und 
Präzision. 
Wer diese gewinnen möchte, 
ruft am Dienstag, 8. Juli, um  
10 Uhr, die Gewinnhotline un-
ter Tel. 05244/9609190 an. Die 
Karten werden den Gewinnern 
zugesendet. Weitere Infos un-
ter FORTFUN.de.

„Großer Adlers freier Flug“ ist die neue Attraktion
Der Stadtanzeiger verlost Freikarten für das FORT FUN Abenteuerland – Circus Mechanika dabei

Sommervergnügen 
im Drostengarten vom 15. Juli bis 28. August

Rietberg. Auch in diesem 
Jahr organisiert der Förder-
verein „Lebendiges Rietberg 
e. V.“ während der Schulferi-
en einen Biergarten. Jeweils 
dienstags und mittwochs von 
12 bis 22 Uhr wird im Dros-
tengarten in der Zeit vom 15. 
Juli bis 28. August  für das 
leibliche Wohl gesorgt.
Zur Mittagszeit und am 
Abend sind die Gastwirt-
schaften „1643“ aus Rietberg 
und „Doppe“ aus Bokel ver-
antwortlich. Kaffee und Ku-
chen gibt es von „Rabeas Ca-
fé“. Fahrradparkplätze und 
sanitäre Einrichtungen wer-
den auf dem Areal der frü-
heren Gaststätte „Blomberg“ 
in der Rathausstraße bereit-
gehalten. Zufahrt erfolgt am 
besten über den Klingenha-
gen. Die Veranstalter freu-

en sich über rege Teilnahme 
und versprechen neben dem 
bewährten Losverkauf auch 
einige Einzelaktivitäten. Es 
gibt zwei Bücherlesungen 
sowie ein „Schocken“-Wür-
felturnier und angedacht ist 
auch eine politische Diskus-
sion. Einzelheiten dazu fol-
gen demnächst.

Das Team von Martin Strunz. 
 Foto: RSA/Pfaff
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Neuer Brunnen sprudelt
Karin Wolf und Kinder bieten neue Attraktion

Rietberg. Er ist rund, bunt 
und bietet vor allem an hei-
ßen Tagen eine willkomme-
ne Erfrischung: Am Wasser-
spielplatz im Gartenschaupark 
ist ein neuer Brunnen instal-
liert worden. Das mit Figuren 
und Mosaiksteinchen verzierte 
Bauwerk steht schon seit einer 
Weile an seinem Standort im 
Parkteil Nord, aber die freund-
liche Figur, die das Wasser 
spuckt und damit das Vergnü-
gen perfekt macht, ist erst vor 
kurzem installiert worden. Erst 
jetzt ist das Kunstwerk also 
vollendet. Verantwortlich für 
die Attraktion sind die Riet-
berger Künstlerin Karin Wolf 
sowie Kinder und Jugendliche 
aus ihrer Kunstwerkstatt.
Der Bau des Brunnens begann 
bereits im Jahr 2022 und wurde 
gefördert durch ein Kunst-Sti-
pendium des Landes NRW. 
Etwa 15 Kinder waren am 
Entwurf und an der Gestal-
tung beteiligt, entwickelten 
Ideen, überlegten, was wichtig 
ist und wie man die Gedanken 
künstlerisch umsetzen könn-
te. Vier Kinder entwarfen und 

modellierten die Figuren, die 
sich nun rund um den Brun-
nenkörper finden. Die einzel-
nen Teile wurden zunächst aus 
Ton geformt und erst dann aus 
Beton – nun sind alle Bestand-
teile stabil, robust und wetter-
fest. Die vier Figuren wurden 
ergänzt durch farbenfrohe 
Mosaike, die den kompletten 
Brunnen bedecken. Auf einer 
Säule neben dem Brunnen, be-
malt von Enie (10), thront ei-
ne geflügelte Figur, aus deren 
Mund auf Knopfdruck das fri-
sche Wasser spritzt. Das bis-
lang namenlose Wesen trägt 
einen Vogel auf dem Kopf. Es 
wurde von Mathilda erschaf-
fen und sollte kunterbunt und 
freundlich sein, erzählt die 
Nachwuchskünstlerin (15), die 
sich wie ihre Mitstreiter darü-
ber freut, dass das Kunstwerk 
nun einen tollen Platz gefun-
den hat. Dass das Wasser spru-
deln kann, ist auch der Firma 
Lückenotto aus Langenberg 
zu verdanken, die die entspre-
chende Leitung nicht nur ver-
legt, sondern finanziell unter-
stützt hat. 

Kunstwerk vollendet, Abkühlung garantiert: Marie (8), Henning (8), 
Lara (18), Elias (11), Jessica (21), Künstlerin Karin Wolf, Gartenschau-
park-Geschäftsführer Johannes Wiethoff, Mia (12), Enie (10), Mathil-
da (15) und Hanna (11) freuen sich, dass der Brunnen an seinem fina-
len Standort angekommen und nun wirklich vollständig ist. Die Kinder 
und Jugendlichen waren allesamt am Entwurf und der Gestaltung be-
teiligt.  Foto: Stadt Rietberg

Der RSA wünscht schöne Ferien!
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„Ein Fest im Herzen der Schützen nicht nur im Kalender“
Brudermeister Christoph Ahrens fand treffende Worte für ein Schützenfest mit Überraschungen 

Mastholte (dg). Großer Fest-
umzug bei Hitzerekord am 
Sonntag. Hohe Auszeichnun-
gen für treue, verdiente Schüt-
zen. Ein prickelndes, span-
nendes Vogelschießen um 
die Königswürde und weite-
re Überraschungen bei einem 
wieder tollen Fest der St.-Jako-
bus-Schützenbruderschaft. Das 
hatte seinen Höhepunkt am 
Montagmittag. Mit dem 487. 
Schuss holte Michael Kleine-
hakenkamp um 13.03 Uhr die 
Reste des einst so prächtigen 
Holzadlers aus dem Kugelfang 
und ließ den Emotionen freien 
Lauf. Im Herzschlagfinale, was 
sich der 47-jährige Tambour-
major des Spielmannszuges 
mit Christian Löhner liefer-

übersetzt mit Augenzwinkern 
es gab „Schwer was an Metall“. 
Rund 100 Auszeichnungen in 
Form von Vereinsjubelorden für 
40- und 50-jährige Schützen-
treue, treue Dienste sowie Sil-
berne Verdienstkreuze erfreu-
ten die Geehrten. Jeder Orden 
ist eine Anerkennung für in-
dividuelle Schützenaktivität in 
der Bruderschaft, lobte Bruder-
meister Ahrens. Traditionell 
Großer Zapfenstreich mit an-
schließendem kameradschaft-
lichen Beisammensein schlos-
sen das Programm des ersten 
Tages. Schützenhochamt am 
Sonntagmorgen, Festumzug 
am Nachmittag bilden den 
Start am zweiten Tag. Über-
raschung hier Rekordhitze bei 

te, hätte jeder Schuss zum En-
de hin königlich sein können. 
Doch die hölzerne Vogelat-
trappe zeigte sich zäh. Drehte 
sich ruckweise im Uhrzeiger-
sinn, bis er kopfüber an der 
Schraube hing. Lautstark fie-
berten die Besucher bei jedem 
Büchsenknall mit und brachen 
beim letzten Flug der begehr-
ten Trophäe in befreienden Ju-
bel aus. Gratulanten eilten zur 
Vogelstange, schulterten bald 
den neuen Regenten und zo-
gen im Triumphmarsch durch 
applaudierende Besucherrei-
hen zu Marschmusikklängen 
ins Festzelt. „Wir haben einen 
neuen Schützenkönig, Micha-
el II. Kleinehakenkamp“, tön-
te es über den Festplatz. Zur 

Königin an seiner Seite wählte 
Majestät Michael seine char-
mante Ehefrau Carolin. Sekt-
korken knallten als beide von 
der noch amtierenden Thron-
gesellschaft herzlich gefei-
ert wurden. Am Nachmit-
tag gegen 17.00 Uhr folgte 
die Krönungszeremonie vor 

Michael Kleinehakenkamp
König nach dem 487. Schuss 

der Kirche. Erste Kutschfahrt 
zum Festplatz und Mittelpunkt 
beim Festball. Überraschungen 
hatten die Jakobusschützen 
weitere im Köcher. Samstag 
folgten nach Aufsetzen des Vo-
gels umfangreiche Ehrungen. 
Motto: „Heavy metal“, oder frei 

Strahlen zum Abschied bei ihrer 
letzten Parade. Tobias Wimmel-
meier mit seiner Königin Nadine 
Oesterwiemann. 

Treffsicher mit Trophäen, Alexander Bartels (Zepter) 
v.li., Andre Böckmann (Krone), Dominik Wiesbrock 
(Apfel) freuen sich über begehrte Insignien des präch-
tigen Schützenvogels. 

Goldener Stern zum Sebastianus-Ehrenkreuz: Ho-
he Auszeichnung für Gerd Stöppel. Sein einmaliges 
Schützenleben würdigte Franz Heinrichsmeier, stellv. 
Bundesschützenmeister. 

Ein Triumphmarsch des glücklichen Königs durch die jubelnden Zuschauermassen auf 
den Schultern seiner Spielmannszugkollegen. Begeisterung pur!
 Fotos: RSA /Rehling 

Ein Prosit aufs neue Königspaar. Michael II. & Carolin 
I. Kleinehakenkamp dekoriert mit Kette und Krone, den 
Zeichen ihrer königlichen Regentschaft.  
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34 Grad. Marscherleichterung 
für 500 Grünröcke und Kom-
pliment an alle Musikkapel-
len, die bei den ungewöhnli-
chen Bedingungen diszi pliniert 
aufspielten. Nach dem Umzug 
weitere Überraschungen für 
zwei Jakobusschützen. Sebas-
tianus-Ehrenkreuz für Mar-
kus Münstermann. Seit 40 
Jahren erfolgreicher Sport-
schütze und verantwortlich im 
Abteilungsvorstand. Das Eh-
ren-Kreuz übereichten Stefan 
Wellerdiek (Bezirksbundes-
meister) gemeinsam mit Mario 
Kleinemeier (Diözesanbundes-
meister). Weit über die Gren-
zen von Mastholte ist Gerd 
Stöppel in der Schützenwelt 
bekannt und beliebt. Deshalb 
war es für Bundesschützen-
meister Franz Heinrichsmeier 
eine Freude, den General mit 
einem seltenen Orden auszu-
zeichnen. „Goldener Stern zum 
St.-Sebastianus-Ehrenkreuz“. 

Nach der Laudatio ist es sicher 
nicht übertrieben wenn man ti-
telt: „Ein Stern, der seinen Na-
men trägt“.
Es braucht wohl zwei Schützen-
leben, um das zu realisieren, was 
Gerd Stöppel erreicht hat, im 
Verein, Bezirk und Bund. Sicht-
lich gerührt danke er mit: „Ich 
trage diese Auszeichnung für 
Euch, für jeden Einzelnen von 
Euch“! Norbert und Christel 
Laumeier waren vor 25 Jahren 
Königspaar der Bruderschaft 
und mit Jubelorden bedankt. 
Orden auch für Rosi Wild, Ju-
belkönigin vor 40 Jahren. 60 
Jahre im Verein sind Heinz 
Borgmeier, Hermann Lübbert, 
Heinz Driftmeier, Gerd Stöp-
pel, Friedrich Holtkötter. Or-
den zieren ihre Uniform. Beim 
Wettkampf König-der-Jung-
schützen-Könige wurde es am 
Sonntag noch einmal spannend. 
Den Titel holte sich Ralf Strot-
kötter mit dem 320. Schuss. 

Sebastianus-Ehrenkreuz für Markus Münstermann. 
Die hohe Auszeichnung überreichten Stefan Wellerdiek 
(li.) und Mario Kleinemeier (re.). 

Schützenfestnachwuchs: Krönungs- 
feier steckt an. Tanzten am Ran-
de zu Blasmusikklängen. 

Die neue Throngesellschaft: Heike & Jörn Frensemeier (v.li), Anja & Daniel Frenser, Nadine & Michael Austermann, Marlene Glanz & André 
Lütkemöller, Claudia & Michael Niermeier, König Michael II. Kleinehakenkamp, Königin Carolin I. Kleinehakenkamp, Birgit & Fabian Ra-
demacher (Adjudantenpaar), Carina & Dominik Bartels, Eva Mandrisch & Udo Berkemeier, Christiane & Markus Tölle, Sandra & Mario 
Kleinemeier, Andrea & Norbert Müller (Norbert fehlt auf dem Foto), Christian Bolte & Anne Piening (Anne fehlt auf dem Foto).

Glückwünsche für drei Geehrte. Den hohen Bru-
derschaftsorden erhielten Ferdi Stöppel (v.li), Heinz 
Grauthoff, Dominik Bartels.  

Ausgezeichnet mit dem Vereinsjubelorden für 70 Jahre Treue zu den Jako-
busschützen. Josef Poll freute sich über die Ehrung durch Königin Nadine. 

Überwältigt direkt nach dem Königstreffer. Michael Kleinehakenkamp 
(zweiter re), voller Freude Vater Bernhard (zweiter li), der vor 27 Jah-
ren König in Mastholte war.
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Rauschende Sommerparty
im Gartenschaupark
Friedas Tanztee begeistert über 5000 Fans

Rietberg (sst). Als beim „Vor-
spiel“ vom Electro-Festival 
Friedas Tanztee am Freitag-
abend Szenegröße Ely Oaks die 
Fans bei herrlich lauem Som-
merwetter so richtig in Stim-
mung brachte, konnte man 
schnell erahnen, was am fol-
genden Tag im kompletten 
Parkteil Nord der LGS los sein 
würde. Über 5000 Musikfans 
waren teilweise von weit her-
gekommen, um auf der Haupt-
bühne oder dem Tanzgarten 
zu den Beats von bekannten 
DJs und aufstrebenden Szene-
New comern abzufeiern. Bes-
tens besucht war auch wieder 
der ausgebaute Partybus, den 
die nicht ganz normalen Fahr-
gäste dank wechselnder DJs 
auf dem Fahrersitz ordentlich 
zum Wackeln brachten. Wäh-
rend sich die Organisatoren 
um Henri Lück, Milena Krai-

enhorst und Niklas Portmann 
wieder viele Gedanken um ein 
möglichst tolles Festivalerleb-
nis inklusive 360-Grad-Fo-
tospots und einer Unterschrif-
tenwand gemacht hatten, war 
das Highlight Headliner Jax 
Jones mit seinem Auftritt am 
frühen Abend. Der letzte Act 
war jedoch dem Bielefelder 
Max Fail vorbehalten, der die 
Massen vor der Hauptbühne 
auf das abschließende Feuer-
werk musikalisch bestens ein-
stimmte. Der Kartenvorver-
kauf für Friedas Tanztee 2026 
ist bereits angelaufen. Die hohe 
Ticketnachfrage sorgte dafür, 
dass die Phase-1-Tickets bereits 
nach wenigen Minuten ausver-
kauft waren. Stand jetzt planen 
die Veranstalter mit noch mehr 
Gästen bei dem in den letzten 
Jahren stetig gewachsenen Fes-
tival. Fotos: RSA/Steinberg

Zusammenarbeit Ordnungsdienst
Rietberg/Verl. Die Städte 
Rietberg und Verl wollen im 
Bereich des Kommunalen 
Ordnungsdienstes (KOD) 
künftig zusammenarbeiten. 
Ziel der interkommunalen 
Kooperation ist es, Synergien 
zu nutzen, Ressourcen effizi-
enter einzusetzen und gemein-

sam zukunftsfähige Lösungen 
zur Stärkung der öffentlichen 
Sicherheit zu entwickeln. Eine 
entsprechende Absichtserklä-
rung (Letter of Intent) wur-
de jetzt im Verler Rathaus von 
den Bürgermeistern Andreas 
Sunder und Robin Rieksneu-
wöhner unterzeichnet.

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen
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Radtour
Neuenkirchen. Die nächs-
te Dienstagsabend-Radtour 
des Heimatvereins Neuen-
kirchen findet am Diens-
tag, 08. Juli, statt. Die Fahrt 
startet um 17.30 Uhr an der 
Alten Volksschule Neuen-
kirchen, Gütersloher Str. 14. 
Jeder, der Spaß am Radfah-
ren hat und die heimatliche 
Umgebung kennenlernen 
möchte, ist eingeladen zu 
dieser kostenlosen Tour.

Friedens-
Fahrradtour
Neuenkirchen. Die kfd 
Neuenkirchen nimmt an 
der Frauen-Friedens-Fahr-
radtour am Donnerstag, 
den 10.7., nach Mastholte 
teil. Treffen ist um 17 Uhr 
an der St.-Margareta-Kir-
che. Dann wird mit Zwi-
schenstopps zur Mini-
burg geradelt, um an einer 
kfd-Andacht des pastora-
len Raums teilzunehmen. 
Im Anschluss ist ein ge-
mütliches Beisammensein 
mit Imbiss. Bei Regenwet-
ter entfällt die Fahrradtour 
und der Gottesdienst wird 
um 19 Uhr in der St.-Jako-
bus-Kirche Mastholte sein. 
Der Ausklang findet dann 
in der  Jakobsleiter statt.

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Rietberg. Das Stadtradeln in 
Rietberg war in diesem Jahr 
so beliebt wie nie. 774 Frauen 
und Männer, Kinder und Ju-
gendliche haben mitgemacht. 
Das sind 40 Prozent mehr als 
im Vorjahr. Großen Anteil da-
ran hat die Richard-von-Weiz-
säcker-Gesamtschule, die allein 
96 Schülerinnen und Schüler 
mit viel Engagement moti-
viert hat.
Damit stellt die städtische Ge-
samtschule auch die größte 
Gruppe im Stadt-Ranking. Al-
lein Rebecca Scholz aus der Se-
kundarstufe 1 ist in dem drei-
wöchigen Aktionszeitraum 
Anfang Mai 799 Kilometer 
geradelt. Alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer konnten 
ihre geradelten Kilometer ei-
ner Gruppe zuschreiben. Ins-

gesamt 50 Teams haben sich 
am Stadtradeln in Rietberg be-
teiligt – 13 mehr als im Vorjahr.
Lediglich die »Volle KRAFT 
voraus! Kraft-Group« hat mit 
58 Aktiven noch mehr Kilome-
ter gesammelt als die Gesamt-
schule. Sie belegt mit 16.603 
Kilometern den Spitzenplatz 
in Rietberg. Platz 3 erreichen 
»Kuper’s Kilometer-Killer« mit 
13.700  Kilometern.
Alle Radlerinnen und Rad-
ler haben ihre Radfahrten in 
einer App eingetragen – mit 
Datum, Uhrzeit und zurück-
gelegten Kilometern. So wird 
inzwischen auch die An-
zahl der eingetragenen Fahr-
ten in einer Auswertung er-
fasst. Und auch dabei liegt die 
Richard-von-Weizsäcker-Ge-
samtschule vorn: Die 96 Schü-

lerinnen und Schüler sind 1958 
mal in den Sattel gestiegen. Im 
Schnitt ist also jede und jeder 
in den drei Wochen täglich 
einmal mit dem Rad gefah-
ren. Insgesamt wurden 14.738 
Fahrten registriert.
Mit den insgesamt 163.252 
gefahrenen Kilometern haben 
die Rietberger etwa 27 Ton-
nen schädlichen CO2-Aus-
stoß vermieden – weil sie eben 
nicht mit dem Auto, sondern 
mit dem Fahrrad gefahren sind. 
Rietbergs Mobilitätsmanagerin 
Wibke Kordtomeikel ist begeis-
tert angesichts des nach wie vor 
großen Interesses am Stadtra-
deln. „Das bieten wir im nächs-
ten Jahr auf jeden Fall erneut 
an“, sagt Kordtomeikel, „dann 
sogar mit einer zusätzlichen 
Herausforderung“. 

Stimmung mit „Sommer, Sonne, Helau“ 
Grafschaftler Karnevalsgesellschaft lädt zum großen Sommerfest ein

Rietberg. Unter dem fröhli-
chen Motto „Sommer, Sonne, 
Helau“ lädt die Grafschaft-
ler Karnevalsgesellschaft am 
Samstag, 5. Juli, zum traditi-
onellen Sommerfest ein. Ge-
feiert wird ab 14 Uhr auf dem 
Gelände der Firma Peuck-
mann am Tiergartenweg 22 
– ein Tag voller guter Laune, 
mitreißender Aktionen und 
karnevalistischer Gemein-
schaft erwartet alle Gäste. 
Das engagierte Organisations-
team hat ein abwechslungsrei-
ches Programm auf die Beine 
gestellt, das Groß und Klein 
gleichermaßen begeistert. Ne-
ben dem beliebten Menschen-
kicker-Turnier dürfen sich die 
Besucher in diesem Jahr auf 
spannende Neuheiten wie Bul-
lenreiten und das Aktionsspiel 
„Die perfekte Minute“ freuen. 
Jugendliche und Jugendgrup-
pen können hier teilnehmen 
und einzelne Geschicklich-
keitsspiele im Wettbewerb 

miteinander austragen. Für 
Kinder gibt es zusätzlich eine 
Hüpfburg und einen Spiele-
parcours.
Anmeldungen für das Men-
schenkicker-Turnier nimmt Vi-
ze-Präsident Roland Breimann 
gerne ab sofort per E-Mail an 
(rbreimann@ karneval-rietberg.
de). Die Teams müssen aus 

mindestens 6 Spielern beste-
hen und jeder Spieler muss das 
Mindestalter von 15 Jahren er-
reicht haben.
Ab dem Abend sorgt dann der 
Fanfarenzug und DJ Niklas 
Kühlmann für ausgelassene 
Stimmung und karnevalisti-
sche SOMMER - PARTY - 
Atmosphäre. 

Das Organisationsteam hat ein tolles Programm für das Sommerfest 
aufgestellt.    Foto: privat

Gesamtschule treibt Zahlen nach oben
Interesse am Stadtradeln ist ungebrochen – 774 Teilnehmende gezählt

Rauschende Sommerparty
im Gartenschaupark
Friedas Tanztee begeistert über 5000 Fans
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Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

➠ Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d
➠ Fachlagerist m/w/d
➠  Kaufmann für Spedition- und 

Logistikdienstleistung m/w/d
➠ Kaufmann Büromanagement m/w/d
... den Grundstein für die Zukunft legen.

www.anton-roehr.de | Tel.: 02944/980-0 

Mit einer abwechslungsreichen  
Ausbildung zum/zur ...

Zukunft mit Aussicht

Berufskraftfahrer m/w/d

Bürgermeister Andreas Sunder, Thorsten Quest (Bezirksregierung Det-
mold), Schulleiter Burkhard Ernst sowie Jan Martin und Daniel Jür-
gens präsentieren mit Stolz das Modellprojekt „Sport als 4. Hauptfach“.      
 Fotos: RSA/Pfaff

„Sport als 4. Hauptfach“ wird NRW-Modellprojekt
Richard-von-Weizäcker-Gesamtschule setzt Meilenstein – Theorie und Praxis verknüpfen
Rietberg (rdp). „Das passiert nur einmal im Lehrerleben“, ist 
Burkhard Ernst, Schulleiter der Richard-von-Weizäcker-Ge-
samtschule, mächtig stolz auf sein Team. NRW-Schulminis-
terin Dorothee Feller habe selbst die Unterschrift gegeben, 

dass das ausgearbeitete Konzept „Sport als 4. Hauptfach“ 
Modellprojekt für ganz NRW werde. „Ab dem kommenden 
Schuljahr ist das ‚Modell Rietberg‘ – und zwar nur das Mo-
dell - für alle Gesamtschulen freigegeben“, so Ernst weiter.

Jubel bei Schülern und Schü-
lerinnen, als ihnen verkündet 
wurde, dass sie ab Jahrgangs-
stufe 7 nun Sport als viertes 
Hauptfach wählen dürfen. Ei-
ne Ehre für die Gesamtschule 
sei es, berichtet der Schulleiter 
weiter, der aber das Kompliment 
vor allem an die beiden feder-
führenden Jahrgangsstufenlei-
ter Daniel Jürgens (11-13) und 
Jan Martin (8-10) weitergibt, die 
mit viel Akribie, Liebe zum De-
tail und Zeitaufwand das Pro-
jekt zu Papier gebracht haben.
Eigentlich, so blickt Jan Mar-
tin zurück, habe man schon 
vor dem Corona-Ausbruch ei-
nen ersten Aufschlag gemacht. 
Doch die Prioritäten seien nach 
der Pandemie anders geord-
net worden. „Sportpraxis und 

Sport führt zusammen und
macht keine Unterschiede

Sporttheorie zusammenfügen 
und daraus ein Fach machen, 
das Schülern Spaß macht – weil 
Theorie gleich in der Praxis 
ausprobiert werden kann“, so 
Martin. Außerdem führe Sport 
zusammen und lasse damit Un-
terschiede verschwinden. Ne-
ben den Basics seien Musik, 
Kunst und Sport ganz wichtig 
für die Kinder: „Da steckt un-

punktschulen in Deutschland. 
Und jetzt sind wir mit Fachbe-
reich Sport dabei.“
Es sei ein optimales Konzept, 
das auch die Schulentwick-
lungskonferenz schnell positiv 
gesehen habe, betonte Thors-
ten Quest, verantwortlich für 
Gesamtschulen bei der Be-
zirksregierung Detmold. Fast 
40 Gesamtschulen im Bezirk 
hätten bisher Interesse am Pro-
jekt gezeigt, eine Handvoll 
werde bestimmt im Schuljahr 
25/26 schon dabei sein.

Sport als Abiturfach – ein
Plan für die Zukunft

Damit verbunden ist bei der 
Gesamtschule Rietberg auch 
der Effekt, dass Sport als Abi-
turfach oder Leistungskurs da-
raus wachsen könne. Eine neue 
Oberstufenprüfungsordnung 
müsse noch abgewartet werden, 
genauso wie die Einführung ei-
nes fünften Abiturfaches. Denn 
das Interesse für das neue Schul-
jahr ist riesig: 60 Interessenten 
möchten das spannende Unter-
richtsfach annehmen.
Wie sieht dann der Sportun-
terricht zukünftig aus? Lau-
fen, Turnen oder Ballspiele 
gehören nicht der Vergangen-
heit an, doch diese – wie an-

www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb – 

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

  0 52 44 / 97 30 80

Starte im August deine 
Ausbildung bei uns!

ANTONACCIANTONACCI

fassbar viel Potenzial drin.“
Die Ministerin wie auch die 
Schulentwicklungskonferenz 
waren vom „Modell Rietberg“ 
begeistert und möchten nach 
vier Jahren eine Elevation er-
halten. Für den Modellstand-
ort gab es sozusagen den „di-
cken Stempel“. Daher arbeitet 
die Gesamtschule jetzt schon 
mit der Universität Hildesheim 

zusammen, die großes Inter-
esse am Projekt bekundet hat. 
„Auch von Unternehmen, Fir-
men und Vereinen haben wir 
schon Feedback erhalten, die 
sich einbringen oder mitarbei-
ten möchten“, freut sich Da-
niel Jürgens, der es so zusam-
menfasst: „Alle haben mega 
Bock drauf.“ Und Jan Martin 
ergänzt: „Es gibt viele Stütz-
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Jan Martin und Daniel Jürgens haben das Modellprojekt im Detail er-
arbeitet.

dere Sportarten – werden un-
ter die Lupe genommen.  Sport 
als 4. Hauptfach bietet viele In-
halte. Daniel Jürgens: „Es geht 
auch um das Warum. Sport-
wissenschaft, Analyse, Ana-
tomie, Herz-Kreislaufsystem. 
Sportmedizin, Trainingsleh-

re, Biomechanik.“ Doch es 
geht um mehr als Übung und 
Wettkampf: Sportgeschich-
te, Sportsoziologie, Berufe 
im Sport. Die Beispiele liegen 
nah: Das Skigebiet Winter-
berg, das Deutsche Sportmu-
seum in Dortmund, Strukturen 

Redaktionsmeinung
Die „Rolle rückwärts“ ist 
nach der Diskussion um den 
Umbau oder Ausbau von 
Sportstätten in Rietberg zum 
geflügelten Wort geworden. 
Rietberg möchte Sportstadt 
sein, ist dabei in der Brei-
te gut aufgestellt. Zur hö-
herklassigen Spitze fehlt es 
doch, wenn man zum Ver-
gleich umliegende Städte 
heranzieht. Nun lassen die 
angeschlagenen Kassen der 
Kommunen, die alles auf 
den Sparmodus stellen, keine 
Luftschlösser zu, wenngleich 
Sporthallen und Sportplätze 
zur Förderung, Ausübung 
und vielleicht sogar zur Leis-
tungssteigerung nötig wä-
ren. Genau in dieser Phase 
macht die Richard-von-Wei-
zäcker-Gesamtschule eine 
„Rolle vorwärts“, erarbeitet 
sich mit viel Fleiß den Status 
„Modellprojekt für NRW“ 
und gibt dem Schulsport die 

Bedeutung, die ihm oft ver-
sagt wird. Vielfach wird meist 
der Sport als Unterrichtsfach 
gestrichen, wenn es personell 
eng wird. Ein „Bravo“ auf die 
Entwickler der Gesamtschu-
le für das Projekt „Sport als 
4. Hauptfach“. Mehr Aner-
kennung als die persönliche 
Zustimmung der zuständigen 
Ministerin kann es kaum ge-
ben. Sport als Schulsport in 
der ganzen Vielfältigkeit von 
Athletik bis Zentrifugalkraft 
– ein Gewinn für Rietberg, 
eine Auszeichnung für die 
Gesamtschule. Ein wichti-
ger Schritt zum Sport als 
Abiturfach oder Leistungs-
kurs. Da schleicht sich nur et-
was trüb das Bild ein, dass die 
altehrwürdige Emsturnhalle 
(erbaut 1892) einer der Orte 
für dieses zukunftsweisendes 
Projekt – mangels Alternati-
ven – sein wird.
 Ronald Pfaff

und der Einfluss der Region 
bei Bundesligaclubs wie Dort-
mund, Schalke oder Bielefeld. 
„Fußballprofi werden ist cool, 
aber nicht jeder kann es schaf-
fen. Aber es gibt viele berufli-
che Möglichkeiten im Umfeld“, 
möchte Jürgens den Schü-
lern Zukunftschancen zei-
gen. „Oder auch ein Blick in 
die unterschiedlichen Medien 
von der Sprache bis zu Emoti-
onen. Olympische Spiele und 
Zusammenhänge mit Sportpo-
litik oder der großen Politik“, 
ergänzt Martin.        

Ausbildung zum
Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Mach Dir ein Bild während eines 
Praktikums und triff dann die richtige 

Entscheidung!

Azubis gesucht!

p. stükerjürgen gmbh - Basterweg 10 - 33397 Rietberg 
Bewerbung bitte an: ak.stuekerjuergen@p-stuekerjuergen.de oder 

einfach anrufen unter: 05244 -932190
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Eberhard-Unkraut-Straße 2
33397 Rietberg • Tel. 0 52 44 / 89 65
Fax 052 44 / 770 51
www.malermeister-regenberg.de

Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung

Schalten Sie Ihre 
Anzeige im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98
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Hier finden Sie uns: 
33332 Gütersloh
33397 Rietberg
33378 Rheda-Wiedenbrück
33378 Rheda-Wiedenbrück – OT St. Vit
33449 Langenberg
33758 Schloß Holte-Stukenbrock
33803 Steinhagen

Rufen Sie uns an.  Lassen Sie sich persönlich beraten. 
Telefon: 05241 – 70 38 55 0

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neunkirchenerstraße 36 - 2.OG
33332 Gütersloh

Telefon: +49 (0) 5241 - 70 38 55 0
Telefax: +49 (0) 5241 - 96 17 03 6

info@pflege-lia.de
www.pflege-lia.de

Unsere Häuser sind familiär und herzlich
Unser kleinstes Haus bietet 13 und unser größtes 

Haus 18 barrierefreie Zimmer. Die Häuser sind 

also viel kleiner und familiärer als ein Pflege-

heim. Alle Zimmer sind barrierefrei und haben 

ein eigenes großes Bad. Kein Haus gleicht dem 

anderen. 

Es gibt gemütliche Kaminstuben, großzügige 

Gärten mit See und alten Bäumen und sogar 

Stallungen und Tiergehege.

Schöner Leben im Alter
Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Individuell, aber nicht allein.
Umsorgt, aber nicht bevormundet.
Unterstützt, aber selbstbestimmt.

www.pflege-lia.de

Unsere Einrichtungen:
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www.pflege-lia.de

Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Hier richten sich die Bewohner ihre eigenen Zimmer 

ein. Mit ihren Möbeln, Bildern und Dingen, an denen 

sie hängen. Sogar die Farben können nach Wunsch 

gestaltet werden. Besonders Menschen mit einge-

schränkter Alltagskompetenz erleichtert das die Ori-

entierung. 

Täglich frisch auf den Tisch
Die Mahlzeiten werden jeden Tag frisch zubereitet. 

Und die Bewohner sind eingeladen, dabei nach Lust 

und Laune mitzuhelfen.

Respektiert und selbstbestimmt
Die Bewohner unserer Häuser leben so selbstbe-

stimmt wie möglich und bekommen soviel Pfl ege 

und Unterstützung, wie sie brauchen. Das gewähr-

leistet unser eigener ambulanter Pflegedienst - 

ein bunt gemischtes und hochmotiviertes Team 

aus jungen und alten sowie neuen und auch lang-

jährigen Mitarbeitern. Dazu zählen examinierte 

Gesundheits-, Kranken- und Altenpfleger sowie 

Alltagsbegleiter. 

Wir respektieren die Privatsphäre unserer Be-

wohner und bieten gleichzeitig viele Möglich-

keiten für Unternehmungen und Aktivitäten an. 

Die Ideen der Bewohner sind dabei besonders 

erwünscht. 

www.pfl ege-lia.de
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Pflege ist Zukunft

Wir bieten 
Ausbildungsmöglichkeiten 

ab dem 01. August 2025 zum

Pflegefachmann (m|w|d)

Bitte richtet eure schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neuenkirchener Straße 36 
33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

Hier finden Sie uns: 
33332 Gütersloh
33397 Rietberg
33378 Rheda-Wiedenbrück
33378 Rheda-Wiedenbrück – OT St. Vit
33449 Langenberg
33758 Schloß Holte-Stukenbrock
33803 Steinhagen

Rufen Sie uns an.  Lassen Sie sich persönlich beraten. 
Telefon: 05241 – 70 38 55 0

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neunkirchenerstraße 36 - 2.OG
33332 Gütersloh

Telefon: +49 (0) 5241 - 70 38 55 0
Telefax: +49 (0) 5241 - 96 17 03 6

info@pflege-lia.de
www.pflege-lia.de

Unsere Häuser sind familiär und herzlich
Unser kleinstes Haus bietet 13 und unser größtes 

Haus 18 barrierefreie Zimmer. Die Häuser sind 

also viel kleiner und familiärer als ein Pflege-

heim. Alle Zimmer sind barrierefrei und haben 

ein eigenes großes Bad. Kein Haus gleicht dem 

anderen. 

Es gibt gemütliche Kaminstuben, großzügige 

Gärten mit See und alten Bäumen und sogar 

Stallungen und Tiergehege.

Schöner Leben im Alter
Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Individuell, aber nicht allein.
Umsorgt, aber nicht bevormundet.
Unterstützt, aber selbstbestimmt.

www.pflege-lia.de

Unsere Einrichtungen:
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www.pflege-lia.de

Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Hier richten sich die Bewohner ihre eigenen Zimmer 

ein. Mit ihren Möbeln, Bildern und Dingen, an denen 

sie hängen. Sogar die Farben können nach Wunsch 

gestaltet werden. Besonders Menschen mit einge-

schränkter Alltagskompetenz erleichtert das die Ori-

entierung. 

Täglich frisch auf den Tisch
Die Mahlzeiten werden jeden Tag frisch zubereitet. 

Und die Bewohner sind eingeladen, dabei nach Lust 

und Laune mitzuhelfen.

Respektiert und selbstbestimmt
Die Bewohner unserer Häuser leben so selbstbe-

stimmt wie möglich und bekommen soviel Pfl ege 

und Unterstützung, wie sie brauchen. Das gewähr-

leistet unser eigener ambulanter Pflegedienst - 

ein bunt gemischtes und hochmotiviertes Team 

aus jungen und alten sowie neuen und auch lang-

jährigen Mitarbeitern. Dazu zählen examinierte 

Gesundheits-, Kranken- und Altenpfleger sowie 

Alltagsbegleiter. 

Wir respektieren die Privatsphäre unserer Be-

wohner und bieten gleichzeitig viele Möglich-

keiten für Unternehmungen und Aktivitäten an. 

Die Ideen der Bewohner sind dabei besonders 

erwünscht. 

www.pfl ege-lia.de
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Pflege ist Zukunft

Wir bieten 
Ausbildungsmöglichkeiten 

ab dem 01. August 2025 zum

Kaufmann (m|w|d)
für Büromanagement

Bitte richtet eure schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neuenkirchener Straße 36 
33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

Start ins Berufsleben bei KOMPOtherm®

Florian Cakaj und Danial Rashidifar schließen Ausbildung erfolgreich ab
Rietberg. Zwei Auszubilden-
de haben in dieser Woche ihre 
Ausbildung bei dem Haustü-
renhersteller Hartwig & Füh-
rer erfolgreich abgeschlossen. 
Nach der dreijährigen Aus-
bildung im Stammwerk in 
Verl-Sürenheide beginnt nun 
der Start ins Berufsleben als 
Industriekaufmann.
Das Familienunternehmen legt 
großen Wert auf eine gute und 
fundierte Ausbildung, um den 
jungen Erwachsenen eine Pers-
pektive und einen guten Start in 
das Berufsleben zu ermöglichen. 
Nicht zuletzt auch um seinen ei-
genen Fachkräftenachwuchs zu 
sichern. Aktuell werden 7 Aus-
zubildende in dem Metallbau-
betrieb beschäftigt. Für den 
Ausbildungsstart 1.8.2025 sind 
noch gewerbliche Ausbildungs-

plätze frei – Metallbauer Fach-
richtung Konstruktionstechnik.
Hartwig & Führer fertigt mit 
300 Mitarbeitern die bundes- 
und europaweit bekannten 

KOMPOtherm® Haustüren 
und Vordächer, HOMEtherm® 
Wohnungseingangstüren so-
wie die HAFÜ-Sprossen für 
die Isolierglas industrie. 

Von links: Geschäftsführer Dipl.-Ing. Christoph Segger, Florian Cakaj, 
Danial Rashidifar und Geschäftsführer Oliver Führer.
 Foto: KOMPOtherm®

Einblicke in den
Polizeiberuf
Kreis Gütersloh (MS). 
Dass der Polizeiberuf so 
vielseitig wie kaum ein an-
derer ist, davon können sich 
Kinder und Jugendliche ab 
13 Jahren beim Berufsfeld-
erkundungstag der Polizei 
Gütersloh selbst überzeu-
gen. Fünfzehn Teilnehmer-
innen und Teilnehmer er-
halten am 26. August 2025 
spannende Einblicke in die 
abwechslungsreiche Arbeits- 
welt bei der Polizei.
Bis zum 31. Juli 2025 nimmt 
die Polizei Bewerbungen per 
E-Mail an Personalwerbung. 
Guetersloh@polizei.nrw.de 
entgegen. In der Bewerbung 
sollte stehen, warum sie teil-
nehmen möchten. 
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Wir öffnen unWir öffnen unssere Türen ere Türen 
für Deine Zukunffür Deine Zukunftt!!

Starte in Dein Berufsleben
mit einer Ausbildung bei KOMPOtherm®®

Industriekaufmann (m|w|d)

Jetzt in die Welt unserer Azubis eintauchen: 
QR-Code scannen und Videos checken!

Metallbauer (m|w|d)
Fachrichtung Konstruktionstechnik

Aluminium-Haustüren der Extraklasse
KOMPOthermKOMPOtherm®® Metallbautechnik Hartwig & Führer GmbH & Co. KG Metallbautechnik Hartwig & Führer GmbH & Co. KG
Berensweg 10 - 12 Berensweg 10 - 12 ∙∙ 33415 Verl  33415 Verl ∙ ∙ Tel. 0 52 46 / 7 04-227 Tel. 0 52 46 / 7 04-227 ∙ ∙ kontakt@kompotherm.dekontakt@kompotherm.de

Kreisgebiet. Ab dem 1. Au-
gust treten für einige Beru-
fe neue Ausbildungsordnun-
gen in Kraft – dazu zählen: 
Edelsteinfasser, Florist, Foto-
graf, Gold- und Silberschmied, 
Justizfachangestellter, Kauf-
mann/Kauffrau, Schornstein-
feger. Ausbildungsberufe wie 
Edelmetallprüfer und Vorpo-
lierer für Schmuck- und Klein-
geräteherstellung entfallen 
nach Auskunft der Bundes-
agentur für Arbeit. Nachfol-
gend Beispiele aus der neuen 
Ordnung.
Florist/Floristin: Die Aus-
bildung wird modernisiert, 
um sie an die Entwicklungen 
in der Berufspraxis anzupas-
sen. Das Berufsbild hat sich in 
den letzten Jahren in Themen-
bereichen wie Dienstleistungs-
orientierung, Kommunikation, 

Von Kommunikation
bis zur Nachhaltigkeit

Digitalisierung und Nach-
haltigkeit weiterentwickelt. 
Von zunehmender Bedeutung 
sind auch betriebswirtschaftli-
che Grundkompetenzen. Um 
diesen veränderten beruf li-
chen Anforderungen Rech-
nung zu tragen, werden die 
hierfür erforderlichen Kennt-
nisse, Fertigkeiten und Fähig-
keiten in den Ausbildungs-
inhalten stärker verankert. 
Zudem wird eine gestreckte 
Abschlussprüfung eingeführt 
und die Prüfung künftig in 
zwei ausein anderfallenden Tei-
len durchgeführt.
Fotograf/Fotografin: Die 
Ausbildung wird moderni-
siert, um sie an technologische 
Fortschritte und Marktverän-
derungen in der beruf lichen 
Praxis anzupassen. Beispiele 
sind Veränderungen der Auf-

nahmepraxis durch verbesserte 
Lichtempfindlichkeit moder-
ner Kameras sowie die Digi-
talisierung des fotografischen 
Workflows von der Aufnahme 
bis zur Bildausgabe. Auch das 

Erstellen von Videos
neu im Berufsbild

 Erstellen von Videos wie Pro-
dukt-, Hochzeits- oder Image-
videos für Unternehmen ge-
hört heute zur Tätigkeit.
Im neuen Berufsbild soll die 
Bilderstellung, auch vor dem 
Hintergrund der Bildverwen-
dung in den sozialen Netzwer-
ken, abgebildet werden. Zu-
dem wird die Ausbildung dann 
so gestaltet, dass spezialisierte 
Betriebe den heutigen techno-
logischen Anforderungen ent-
sprechend ausbilden können.
Kaufmann/Kauffrau: Die 
Ausbildung wird neu geordnet. 
Grund ist die Zusammenfüh-
rung der bis zum August 2025 
befristeten Verordnung über 
die Erprobung abweichender 
Ausbildungs- und Prüfungs-
bestimmungen mit der Grund-
verordnung.
Dabei werden das Struktur-
modell mit Pflicht- und Wahl-
qualifikationen sowie die ge-
streckte Abschlussprüfung  

Kompetenzorientierung
stärker berücksichtigen

übernommen. Außerdem ge-
hen die aktuellen Standardbe-
rufsbildpositionen in die neue 
Ausbildungsordnung ein und 
Aspekte wie Kompetenzorien-
tierung und -verständnis fin-
den stärkere Berücksichtigung. 
Die Berufsbezeichnung Kauf-
mann/-frau für Büromanage-
ment wird aber weiter beibe-
halten.

Ausbildung modernisiert
und Fortschritt angepasst
Neue Ausbildungsordnungen ab dem 1. August
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Schulcafeteria feiert mit „Preise wie vor 25 Jahren“
Klassiker wie Schokocroissant oder Ciabatta-Tomate-Mozzarella begehrt wie am ersten Tag
Rietberg. „Preise wie vor 25 
Jahren“ – Unter diesem Motto 
feiert die Cafeteria im Gym-
nasium Nepomucenum Riet-
berg (GNR) im Juni 2025 ihr 
25-jähriges Bestehen.
Mit einem riesigen Ansturm 
begann die Erfolgsgeschich-
te der Cafeteria im Juni vor 25 
Jahren unter der Leitung von 
Sigrid Herrmann im Auftrag 
des Fördervereins des GNR. 
Es gab Pizza für 1 DM im An-
gebot. Gestartet war das Pro-
jekt „Pausenverpflegung“ mit 
vier Müttern, jedoch war das 
Interesse der Schülerinnen und 
Schüler so groß, dass bis En-
de 2000 bereits 10 Mitarbei-
terinnen die „Hungrigen“ ver-
sorgten.
Sie bekamen außerdem Unter-
stützung seitens der Pausen-

helfer aus der Schülerschaft. 
Das Angebot in der Auslage 
hat sich immer ein wenig ver-
ändert, doch einige Klassiker 
wie das Schokocroissant oder 
das Ciabatta-Tomate-Mozza-
rella sind seit Beginn an fes-

ter Bestandteil des Angebots 
zu sehr fairen Schülerpreisen. 
Die Cafeteria und auch seit 
14 Jahren die Mensa trugen 
und tragen sich aufgrund ei-
nes tollen Teams unter hervor-
ragender Leitung von Sigrid 

Herrmann selbst. Mittlerweile 
arbeiten 18 Mitarbeiterinnen 
vor und hinter den Ausgaben 
der Cafeteria und Mensa für 
den im August 2023 neu ge-
gründeten Mensaverein GNR 
e. V.

Das erfolgreiche Team der Cafeteria im Gymnasium Nepomucenum Rietberg feiert in diesen Tagen das 
25-jährige Bestehen der Schulmensa.  Foto: privat 

Ausbildungsbeginn
August 2026

www.grauthoff.com

Gestalte 
Deine Zukunft.
Mit einer Ausbildung  
oder einem  
dualen Studium  
bei GRAUTHOFF. 

Die GRAUTHOFF Türengruppe bietet Euch 
auf vielfältige Weise einen guten Einstieg ins 
Berufsleben. Wir begleiten Euch auf dem Weg 
in eine gemeinsame, erfolgreiche Zukunft.

Anzeige-Ausbildung-2025-GRAUTHOFF-90x130mm.indd   1 27.06.25   08:42
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Neuer Leiter Abteilung Bildung
Rietberg. Die Abteilung Bil-
dung des Kreises Gütersloh 
bekommt einen neuen Leiter: 
Der Rietberger Thomas Be-
cker übernimmt die Position 
zum 1. August. Einige seiner 
Mitarbeitenden werden den 
41-Jährigen schon kennen, 
denn Becker ist seit Beginn 
seiner Ausbildung beim Kreis 
Gütersloh. Zuletzt leitete er 
das Sachgebiet Bewirtschaf-
tung in der Abteilung Gebäu-
dewirtschaft. Seine neue Ab-
teilung gliedert sich in sechs 
Sachgebiete, in der sich mehr 
als 100 Mitarbeitende für die 
Bildung im Kreis Gütersloh 
einsetzen. Becker: „Bildung 
ist eines der zentralen The-
men unserer Zeit. Neben den 
diversen Herausforderungen, 
welche zu bearbeiten sind, 

besteht aus meiner Sicht ein 
Gestaltungsspielraum, den 
ich gemeinsam mit meinem 
Team nutzen möchte, um die 
Bildungsregion Kreis Gü-
tersloh weiterzuentwickeln.“ 
 Foto: Kreis Gütersloh

Mastholte. Du suchst einen 
Ausbildungsplatz mit Perspek-
tive, bei dem du nicht einfach 
nur „mitläufst“, sondern wirk-
lich etwas bewegen kannst? 
Dann bist du bei GRAUT-
HOFF genau richtig!
Seit fast 70 Jahren steht un-
ser Familienunternehmen 
für Qualität, Teamgeist und 
Nachhaltigkeit. Was uns aus-
macht? Eine richtig gute Mi-
schung aus Tradition und In-
novation. Bei uns bekommst 
du nicht nur spannende Ein-
blicke in moderne Technik 
und echtes Handwerk, son-
dern auch ein herzliches Mit-
einander. Mit unseren Marken 
 ASTRA, HGM, BARTELS, 
licht & harmonie und alumin 
impulse gehören wir zu den 
größten Herstellern von In-
nentüren in ganz Deutschland 

– und unser Ziel ist klar: Wir 
wollen die Nummer 1 Marke 
für Tischler|innen werden!
Über 700 Mitarbeitende an 
drei Standorten arbeiten täg-
lich an stylischen, funktiona-
len und nachhaltigen Türen 
– aus Holz, Glas oder Alumi-
nium. Ob klassisch, modern 
oder individuell: Unsere Tü-
ren machen den Unterschied.
Egal, ob du Lust auf Technik, 
Handwerk, Logistik oder Bü-
roarbeit hast – bei GRAUT-
HOFF findest du eine Aus-
bildung, die zu dir passt. Und 
das Beste: Du bist nicht nur ein 
Azubi, sondern ein Teil unse-
rer Familie.
Klingt spannend? Dann star-
te jetzt mit uns in deine beruf-
liche Zukunft – bewirb dich 
für eine Ausbildung bei der 
GRAUTHOFF Türengruppe!

Werde nicht nur Azubi,
sondern Teil der Familie 
Starte Deine Zukunft bei GRAUTHOFF

Ein mittelständisches Familienunternehmen stellt sich vor

Die Tiefbau-Spezialisten im Einsatz.           Foto: Bökmann Tiefbau

Westenholz. Die Bökmann 
Tiefbau GmbH bietet eine 
umfassende Palette von Lö-
sungen im Bereich Rohr- und 
Kanalbau. Das Team steht den 
Kunden von der Beratung und 
Planung bis zur professionel-
len Umsetzung zur Seite. 

Mit einem engagierten Team 
von 53 Mitarbeitern ist Bök-
mann Tiefbau in der Lage, so-
wohl private Aufträge als auch 
anspruchsvolle Großprojekte 
im öffentlichen Sektor souve-
rän und präzise abzuwickeln.

Die angebotenen Leistungen 
umfassen Tiefbau, Kanalbau, 
Rohrleitungsbau  und die Er-
richtung von Pumpstationen 
und Kleinkläranlagen. Hin-
sichtlich der Wartungen von 
Anlagen jeglicher Art steht 
auch die Bökmann Abwasser-
technik GmbH zur Verfügung.

Bei ihnen steht nicht nur fach-
liche Kompetenz im Fokus, 
sondern auch Verantwor-
tungsbewusstsein und Zuver-
lässigkeit.

Seit der Gründung hat Bök-
mann Tiefbau zahlreiche Pro-
jekte im Delbrücker Land bis 
hin ins Ruhrgebiet erfolgreich 
abgeschlossen und dabei 
stets die höchsten Qualitäts-
standards eingehalten. Das 
Unternehmen strebt danach, 
seine Expertise kontinuierlich 
auszubauen und innovative 
Technologien, wie das gra-
benlose Horizontalspülbohr-
verfahren, in seine Arbeit zu 
integrieren. 

Die Bökmann Tiefbau GmbH 
ist zu einem vertrauenswürdi-
gen Partner in Ihrer Region ge-
worden und freut sich auf  zu-
künftige Herausforderungen.

Bökmann Tiefbau - Ihr kompetenter Partner aus der Region

 

Ein mittelständisches Familienunternehmen stellt sich vor

Die Tiefbau-Spezialisten im Einsatz.           Foto: Bökmann Tiefbau

Westenholz. Die Bökmann 
Tiefbau GmbH bietet eine 
umfassende Palette von Lö-
sungen im Bereich Rohr- und 
Kanalbau. Das Team steht den 
Kunden von der Beratung und 
Planung bis zur professionel-
len Umsetzung zur Seite. 

Mit einem engagierten Team 
von 53 Mitarbeitern ist Bök-
mann Tiefbau in der Lage, so-
wohl private Aufträge als auch 
anspruchsvolle Großprojekte 
im öffentlichen Sektor souve-
rän und präzise abzuwickeln.

Die angebotenen Leistungen 
umfassen Tiefbau, Kanalbau, 
Rohrleitungsbau  und die Er-
richtung von Pumpstationen 
und Kleinkläranlagen. Hin-
sichtlich der Wartungen von 
Anlagen jeglicher Art steht 
auch die Bökmann Abwasser-
technik GmbH zur Verfügung.

Bei ihnen steht nicht nur fach-
liche Kompetenz im Fokus, 
sondern auch Verantwor-
tungsbewusstsein und Zuver-
lässigkeit.

Seit der Gründung hat Bök-
mann Tiefbau zahlreiche Pro-
jekte im Delbrücker Land bis 
hin ins Ruhrgebiet erfolgreich 
abgeschlossen und dabei 
stets die höchsten Qualitäts-
standards eingehalten. Das 
Unternehmen strebt danach, 
seine Expertise kontinuierlich 
auszubauen und innovative 
Technologien, wie das gra-
benlose Horizontalspülbohr-
verfahren, in seine Arbeit zu 
integrieren. 

Die Bökmann Tiefbau GmbH 
ist zu einem vertrauenswürdi-
gen Partner in Ihrer Region ge-
worden und freut sich auf  zu-
künftige Herausforderungen.

Bökmann Tiefbau - Ihr kompetenter Partner aus der Region

 

werde Teil 
unseres Teams!

Wir haben noch 
Ausbildungsplätze für 2025 frei!

Kupferstraße 19 
33378 Rheda-Wiedenbrück

Telefon 0 52 42/ 90 15 70
Telefax 0 52 42/ 90 15 71

info@hollenbeck-holzbau.de
www. hollenbeck-holzbau.de

 
w

Reise in die Zukunft - 

mit deinem Finanzplan im Gepäck.

#Berufsstarter

QR-Code scannen

Volksbank 
Delbrück-Rietberg  

Reisegutschein gewinnen!

 

 
Starte sicher in deine berufliche
Zukunft mit unserem kostenlosen 
Berufsstarter Check-up.

Jetzt beraten lassen und
500 € Reisegutschein gewinnen!
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Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

Praktikumsplätze jederzeit 
Ausbildungsplätze ab 2026

astec Klima-Systeme GmbH
Chromstraße 50  
33415 Verl

0 52 46 . 92 76 0info@astec-klimasysteme.de

> Mechatroniker für 
Kältetechnik (m/w/d)

> Technischer Systemplaner
für Gebäude- und Aus- 
rüstungstechnik (m/w/d)

> Kaufmann für Büro-
management (m/w/d)

Wir bilden aus  
ab 1. August 2025

Weitere Infos auf

Probier’s aus 

Mach ein Praktikum 
in der Ferienzeit! 

Zukunfts-
orientierung

flache 
Hierarchien

Mitarbeiter-
events

attraktive
Vergütung

Deine Vorteile bei uns

Wir bilden aus  
ab 1. August 2025
und
ab 1. August 2026

> Mechatroniker für 
Kältetechnik (m/w/d)

> Technischer Systemplaner
für Gebäude- und Aus- 
rüstungstechnik (m/w/d)

> Kaufmann für Büro-
management (m/w/d)

24-mal die Eins vor dem Komma – Schnitt von 2,28
Engagierter Abiturjahrgang mit 76 Abiturienten am Gymnasium Nepomucenum Rietberg 
Rietberg. Die 38 Mädchen und 38 Jungen des Abiturjahr-
gangs 2025 haben in einer feierlichen Veranstaltung am Gym-
nasium Nepomucenum Rietberg (GNR) ihre Reifezeugnisse 
aus den Händen von Schulleiter Matthias Stolper und Ober-

stufenkoordinator André Bittner erhalten. „Ein großer Tag, 
Sie können zu Recht stolz auf sich sein“, so Bittner. 24-mal 
wurde eine Eins vor dem Komma erreicht und ein Gesamt-
notendurchschnitt von 2,28 erzielt.  

„Ende und Anfang so eng bei-
einander liegen, wie an kaum 
einem anderen Tag“. Mit Blick 
auf die vielen offenliegenden 
Optionen für die Zukunft, be-
tonte Sunder: „Sie leben in ei-
nem Land voller Freiheit und 
der Chance, sich auszuprobie-
ren. Nutzen Sie dieses Privileg. 
Die Gesellschaft braucht Sie“.
Angelehnt an das Abitur-Mot-
to „Cabisino – 12 Jahre Glück 
gehabt“, hob Schulleiter Mat-
thias Stolper hervor, dass die 
erfolgreichen schulischen 
Leistungen „kein Zufall“ wa-
ren, sondern das Ergebnis von 
Wissen Aneignung, Kompe-
tenzerwerb und dem „Willen, 
immer wieder Verantwortung 
für sich und andere zu über-
nehmen“. Stolper forderte die 
Abiturienten und Abiturien-
tinnen auf, diese Fähigkeiten 
auch in Zukunft einzubrin-
gen. „Wir leben in einer Zeit, 
in der Wahrheiten verhandel-
bar erscheinen und Meinungen 
als Tatsachen verkauft werden. 
Lassen Sie aus Ihrer Urteils-
fähigkeit positive Veränderun-
gen in ihrem Umfeld erwach-
sen und bringen Sie sich aktiv 
in die Gesellschaft ein“.   
Melanie Haarannen gab stell-
vertretend für die Elternschaft 
des GNR den Abiturienten gu-
te Wünsche mit auf den Weg: 
„Ihr dürft große Träume ha-
ben und kleine Schritte gehen. 
Wichtig ist: Geht Euren eige-
nen Weg und habt den Mut, 
auch gegen den Strom zu 
schwimmen. Bleibt neugierig, 
wach und euch selbst treu“.   
Im Anschluss griff auch das 
Team der Jahrgangsstufenlei-
tung, Lisa Meier und Simon 
Kuhlmann, in ihrer Rede das 
von der Stufe gewählte Abitur- 

Motto auf. Humorvoll blick-
ten sie auf die zurückliegende 
Oberstufenzeit – dem „Ca-
sino Royal des Bildungssys-
tems“ und die Jahrgangsstufe 
als „ganz besondere Spielge-
meinschaft“ zurück. Die bei-
den Lehrkräfte schilderten, 
wie die Abiturienten und Ab-
iturientinnen ihre Spielkoffer 
mit Verstand und Kreativität 
aber auch mit einer Vielzahl an 
„Erfahrungen und Begegnun-
gen“ für das „Spiel des Lebens“ 
gefüllt haben. Für ihren weite-
ren Lebensweg bestärkten die 
Jahrgangsstufenleiter sie mutig 
in die Welt zu gehen. 
Im Namen des gesamten Abi-
turjahrgangs blickten der Jahr-
gangsstufensprecher Julius 
Trojan auf die zurückliegende 
Qualifikationsphase am GNR 
zurück und sprach den Jahr-
gangsstufenleitern Lisa Meier 
und Simon Kuhlmann, Schul-
leiter Matthias Stolper, Ober-
stufenleiter André Bittner und 
den Lehrerinnen und Lehrern 
seinen besonderen Dank aus.       
Nach der feierlichen Verga-
be der Abiturzeugnisse wur-
den als Jahrgangsbeste gleich 
vier Absolventen mit der No-
te 1,0 ausgezeichnet: Thalia 
Kaaf, Julius Jasperneite, Bianca 
Haarannen und Tim Schröder. 
Für hervorragende Leistungen 
in ihren Fächern wurden Julius 
Trojan, Jette Boehlau und Finn 
Lewe im Fach Physik, Thalia 
Kaaf, Samuel Schiemer und 
Ilayda Gümus im Fach Chemie 
und Reneé Waldmann im Fach 
Mathematik geehrt. Für sein 
Engagement in der Jahrgangs-
stufe und der Schulgemeinde  
wurde Steffen Schnieder mit 
dem Social Award der Volks-
bank Rietberg ausgezeichnet.   

Bürgermeister Andreas Sun-
der gratulierte den Abiturien-
ten und AbiturientInnen des 

letzten G8-Jahrgangs in sei-
ner einleitenden Rede zu ih-
rem „historischen Tag“, an dem 
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Wir suchen die neuen Helden am Bau!

Wir sind ein langjähriges und gut 
eingebundenes Familienunter-
nehmen mit Firmensitz im schönen 
Rietberg-Mastholte und verrichten 
unsere Arbeit im Umkreis von gut 
70 Kilometern. Andreas Bohmeier 
führt das Unternehmen, bestehend 
aus 35 Mitarbeitern, seit 2001. Alle 
Mitarbeiter sind bestens ausgebildet 
und setzen mit modernem Equip-

ment jedes Projekt perfekt um.  
Wir sind fest in der Region verwur-
zelt und bauen unseren Erfolg auf 
langjährige Firmenzugehörigkeiten 
unserer Mitarbeiter und langfristige 
Beziehungen zu unserem treuen 
Kundenstamm. Unsere Schnellig-
keit, Qualität und Zuverlässigkeit ist 
in der gesamten Region bekannt.

Wir stellen uns vor

Was euch erwartet
• Eine 3-jährige abwechslungsreiche 

 
• Attraktives Gehalt
• 30 Tage Urlaub
• Zukunftssicherer Beruf

• Ein interessantes Arbeitsumfeld
• Moderner Maschinenpark
• Ein motiviertes Team
• Einer der bestbezahlten Ausbil- 
 dungsberufe im Handwerk

Siemensstraße 8
33397 Rietberg-Mastholte 
www.bohmeier-bau.de

T 02944 97892-0 
info@bohmeier-bau.de

Ausbildung zum Maurer (m/w/d)

Bewirb dich 

noch für 2025 !

Die erfolgreichen Abiturienten: Henry Ademmer, Zehra Altin, Jule Austermann, Meryem Bayrak, Alexa Bergmann, Jette Boehlau, Camillo 
Böhm, Fabian Bonen, Ardit Haxhi-Halil Dakaj, Lennart Henry Deppe, Ayse-Melek Derin, Emirhan Derin, Eva Dreisewerd, Sören Eden-
feld, Isabell Eichmann, Clara Freise, Carolina Gieffers, Leon Gieseker, Henry Göer, Chiara Gök, Adriano Grant, Franziska Großegesse, Julia 
Großegesse, Ilayda Nisa Gümüs, Bianca Haarannen, Ben Hagemeier, Zeynep Hazinedar, Hugo Henze, Niklas Höfer, Özkan Ileri, Julius Jas-
perneite, Thalia Kaaf, Hakan Kocabas, Lena Kröger, Paul Kühn, Hannes Lauterbach, Finn Lewe, Sarah Sophie Lind, Nadine Lintel, Mar-
vin Löseke, Oskar Lück, Amelie Meier, Ole Miller, Göksen Moustafa Oglou, Mia Madita Mückshoff, Darian Müller, Ahmad Mustafa, Johanna 
Otto, Gabriel-Augin Özyavas, Joya Pollmeier, Mika Pörtner, Mattes Praest, Robin Richter, Samuel Schiemer, Marlene Schierz, Fenice Schil-
ler, Steffen Schnieder, Tim Schröder, Nele Setter, Batuhan Sezginer, Jannik Spexard, Timo Stapf, Nele Mercedes Stollmeier, Tom Jannis Strot-
mann, Charlotte Sudahl, Mert Topkiran, Franziska Toposch, Julius Trojan, Lia van Löchtern, Jana Vogt, Reneé Waldmann, Kim Lea Wal-
kenfort, Naomi Warkentin, Luis Weickert, Alina Wittreck und Sarah Wittreck. Foto: privat 

Ausbildung 
Rettungsdienst
Kreis Gütersloh.  Der Kreis 
Gütersloh als Träger des Ret-
tungsdienstes bietet im Be-
reich des Rettungsdienstes 
Ausbildungsplätze zur Not-
fallsanitäterin/zum Notfall-
sanitäter an. Der/die Not-
fallsanitäter/in wird nach der 
Ausbildung auf Rettungswa-
gen eingesetzt und beurteilt 
bei medizinischen Notfällen 
den Gesundheitszustand von 
kranken, verletzten oder hil-
febedürftigen Personen  bis 
zum Eintreffen eines Not-
arztes. Ausbildungsbeginn 
ist der 1. September.
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Wunderschöne Stimmen klingen unter freiem Himmel
2. Rietberger Sommer-Chor-Festival begeistert große und kleine Besucher im Gartenschaupark

Rietberg (wis). Angenehme 
Temperaturen, eine sehr schö-
ne Lokation, kühle Geträn-
ke  und natürlich ganz viel 
Musik. Das Rietberger Som-
mer-Chor-Festival, das im ver-
gangenen Jahr Premiere feierte, 
hat auch diesmal wieder gro-
ße und kleine Gäste begeistert. 
Etwa 150 Besucherinnen und 
Besucher konnte Diana Koch-
tokrax, Initiatorin und Vorsit-
zende des Vereins Pro C-Dur,  
am letzten Freitag im Juni in 
der Volksbank-Arena im Gar-
tenschaupark begrüßen.
Gleich vier Chöre begeister-
ten das Publikum unter freiem 
Himmel mit ihrem liebevoll 

zusammengestellten Reper-
toire. Den Anfang machten 
die Sängerinnen und Sänger 
vom Pro C-Dur Varensell un-
ter der Leitung von Markus 
Koch. Sehr gefühlvoll ging 
es los mit dem Titel „Für al-
le“, den die Gruppe Wind 1985 
beim Eurovision Song Cont-
est gesungen hat. Unter ande-
rem auch den Udo-Jürgens-Ti-
tel „Griechischer Wein“ hatte 
der Chor mitgebracht.  Für 
viel Applaus sorgten ebenfalls 
die jüngsten Interpreten des 
Abends, die Young Beats des 
Vereins Tonart Varensell. Sehr 
erfrischend präsentierten sie 
unter anderem „I want it that 

way“ von den Backstreet Boys. 
Beim Auftritt  setzte Leiterin 
Wibke Kordtomeikel auch ei-
nige Percussion-Instrumente 
ein. Obwohl, wie Leiter Sören 
Graute betonte, ein Ensemb-
le-Mitglied spontan ausgefal-
len war,  begeisterten die Beat-
berg Vocals auch als Quartett 
mit hinreißendem A-Cappel-
la-Gesang. Unter anderem in-
tonierten sie mit ihren schö-
nen Stimmen „And so it goes“ 
von  Billy Joel. Den musikali-
schen Abschluss des Konzerts 
bildeten ganz klassisch in ih-
ren dunklen Anzügen die Sän-
ger der Liedertafel Westerwie-
he. Geleitet von Willi Wrede 

hatten sie romantische Melo-
dien  im Gepäck, wie „Träum 
vom der Moldau“, aber auch 
mitreißende Songs, wie „Rock 
my Soul“ .Nach allen Auftrit-
ten gab es jede Menge Applaus, 
Bravo-Rufe und die Bitte um 
Zugaben.
  Fotos: RSA/Wissing

Fußgänger bei Verkehrsunfall tödlich verletzt
Unbekannter von einem LKW-Gespann auf der B64 Höhe Flammenmühle erfasst

Rietberg.  Am späten Mon-
tagabend (30.06., 22.58 Uhr) 
ereignete sich auf der Kreu-
zung Rietberger Straße (B64)/ 
Druffeler Straße/ Zur Flam-
menmühle ein folgenschwerer 
Verkehrsunfall zwischen dem 
Fahrer eines Lkw-Gespanns 
und einem bislang nicht iden-
tifizierten Fußgänger. Bisheri-
gen Erkenntnissen zufolge be-
fuhr ein 62-jähriger Mann aus 
Beckum mit einem Lkw die 
Rietberger Straße aus Rhe-
da-Wiedenbrück kommend in 
Richtung Paderborn. In Höhe 
der späteren Unfallstelle trat 
unvermittelt eine dunkel geklei-
dete männliche Person auf die 
Fahrbahn, welche zu Fuß von 

und einem Ausweichmanöver 
kam es zur Kollision. Der un-
bekannte Mann erlag noch an 
der Unfallstelle seinen schwe-
ren Verletzungen.
Bislang dauern die Ermittlun-
gen zur Identität des tödlich 
verletzten Fußgängers an.
Die gesamte Unfallstelle war 
für den Zeitraum der Unfall-
aufnahme komplett gesperrt. 
Ein VU-Team des Polizeiprä-
sidiums Münster unterstütz-
te die Maßnahmen und über-
nahm vor Ort die qualifizierte 
Aufnahme. Ein beauftragtes 
Abschleppunternehmen über-
nahm den Abtransport des für 
die weiteren Ermittlungen be-
schlagnahmten Lkw.

An der linken Seite des LKW-Führerhauses kam es zur folgenschweren 
Kollission. Unter den Ersthelfern an der Unfallstelle befand sich ein Not-
arzt der zufällig vor Ort war. Eine sofort eingeleitete Reanimation blieb 
aufgrund der schweren Verletzungen erfolglos. Foto: RSA/Rehling

links aus Richtung Druffeler 
Straße die B64 nach rechts in 

Richtung Zur Flammenmüh-
le querte. Trotz Notbremsung 



33

               /Nr. 1.193  03.07.2025

Echte Lederlatzhose von Louis für 
Kinder, Größe M, inkl. Nierengurt 
u. Handschuhe, VHB. Tel. 0160-
90318088
Roller 50ccm Kreidler inkl. Versiche-
rung, gebr. Top Case, 450 €uro. Tel. 
0160-90318088
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Rietberger Schützenjacke Gr. 27, 
mit Krawatte und Kordel abzugeben, 
sehr guter Zustand, Preis 50 Euro. Tel. 
0176-57480291
Schützenjacke Neuenkirchen mit 
Hut Gr. 58/60 zu verkaufen. Tel. 0151-
10303965
Verkaufe Motorradjacke rot-schwarz, 
Damengr. S, Innenfutter herausnehm-
bar, Kevlar Kenytex Dupont (Winter) 
30€ VB. Tel. 02941-4519 AB
Holzofen gut erhalten inkl. Ofenrohr, 
VHB. Tel. 0160-90318088
Verkaufe ein Metabo Hauswas-
serwerk HWW 4000/20S, mit 
20-Ltr.-Druckkessel, welches tadel-
los funktioniert. Tel. 05246-935491

Familienanzeigen

Notdienst, Ärzte und   Apotheken
Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

„Tour de 
Rietberg“ 
 
Neuenkirchen. Seine inzwi-
schen fünfte „Tour de Riet-
berg“ in diesem Jahr führt 
Rietbergs Bürgermeister am 
Donnerstag, 3. Juli, durch 
den Stadtteil Neuenkirchen. 
Vier verschiedene Stationen 
hat Andreas Sunder für al-
le interessierten Bürgerinnen 
und Bürger vorbereitet. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Startpunkt ist um 18 
Uhr an der Alten Volksschu-
le. Endstation mit Informa-
tionen zum Neubau des dor-
tigen Sportheims wird gegen 
19.30 Uhr am Sportplatz von 
TuS Westfalia Neuenkirchen 
sein.

E-Bike 7-Gang-Nabenschaltung 
Rücktritt, 28er, sehr guter Zustand, 
für 650 € zu verkaufen. Tel. 0157-
79527585
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Carport al Dachfenster, Sichtschutz, 
Ste.dose, Lichtschutz, 4440x310cm, 
400€; gro. Kühlgefrier. b.z. 365l, 170 
W, 400€. Tel. 0155-6678178
Al. Bollerwagen mit Klappe, Licht, 
Kupplung, 30€; 20 Trö./Floh.bana-
nenkisten je 8,50€; Sichtschutz je 10€. 
Tel. 0155-6678178
Verkaufe einen gepflegten, top funkti-
onier. Benzinrasenmäher, Schnittbrei-
te 46cm, u. Grasfangkorb. Tel. 05246-
935491
Verk. einen TV-/ Fernsehtisch Eiche 
massiv dunkel geb., 110x50x65cm, kei-
ne Kratzer, keine Macken, wie neu. Tel. 
05246-935491
Motorrad-Lederhose Gr. 54, dunkel-
braun von Louis, wenig getragen -sau-
ber - ohne Flecken, 50€. Tel. 0151-
65123930

Ende von „Open Stage“ angesagt

Beate Kautzmann (vorn) und das 
Team pausieren vorerst und geben 
im November das Abschiedskon-
zert von „Open Stage“ im „Latern-
chen“. Foto: RSA/Pfaff

Rietberg (rdp). Vorerst wird 
es kein weiteres „Open Sta-
ge“ in der Gaststätte „Latern-
chen“ geben. Erst am Freitag, 
28. November, findet dann 
ein Abschlusskonzert statt, zu 
dem die meisten Künstler und 
Künstlerinnen, die eigentlich 
bis zum Ende des Jahres auf-
treten wollten, schon ihre Zu-
sage gegeben haben. Die klei-
ne Konzertreihe „Open Stage“, 
die mit handgemachter Musik 
und einladender Atmosphäre 
einmal monatlich ein musika-
lischer Hochgenuss war, en-
det damit überraschend. „Wir 
haben uns nach langem Über-
legen dazu entschlossen“, er-
klärt Beate Kautzmann vom 
Orga-Team im RSA-Gespräch 
mit spürbarem Bedauern. Da-
bei seien der immer größer 

werdende Arbeitsaufwand so-
wie Veränderungen im Team 
durch Erkrankung und beruf-
licher Veränderung die aus-
schlagenden Gründe gewesen. 
Mit einem Abschlusskonzert 
möchte sich das Open-Sta-
ge-Team dann bei den treuen 
Gästen bedanken.

TuS Viktoria: Fit in den Herbst
Rietberg. Nach den Som-
merferien bietet die Ab-
teilung Freizeit- und Brei-
tensport des TuS Viktoria 
Rietberg in der Emsturnhalle 

wieder zwei dynamische Fit-
nesskurse an: „Step“ und „Po-
wer Hour“. Informationen bei 
Kursleiterin Kerstin Albert 
unter +49 163 2576424.
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Wegen Eigenbedarf sind wir (61 J.) 
auf der Suche nach einer Wohnung zu 
mieten, gerne im Ländlichen, mögl. 
m. Garten, Pflege als Hobbygärtner 
für uns selbstverständlich. Zuschrif-
ten bitte an den RSA unter Chiff-
re-Nr. 1193/4
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
In ruhiger Lage bieten wir eine ge-
pflegte Altbauwohnung im 1. Ober-
geschoss mit ca. 90 m² Wohnfläche, 4 
ZKB und zwei Stellplätze inklusive, 
für 650 Euro. Ideal für naturverbunde-
ne Mieter mittleren Alters mit Freude 
an Gartengestaltung. Zuschriften bitte 
an den RSA unter Chiffre-Nr. 1193/1

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Wir benötigen Hilfe bei der Garten-
arbeit. Bei Interesse bitte melden un-
ter 015201796219. Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-

wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm

Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185
Offene Wellensittich-Ringe aus 
Alu, ca. 46 Stangen à 20 Stück, als 
Gesamtpaket zu verkaufen, 50€ Tel. 
0171-7447220
Jungkanarien mit (12 €) und ohne 
Haube (10 €) zu verkaufen. Tel. 0171-
7447220
3 kleine Kätzchen (Findelkinder) 
abzugeben, weiß-schwarz, 2 Kater, 1 
Katze, VB. Tel. 0176-43209002
Suchen für 2,5 Jahre alten Lab-
radorrüden (kastriert) ein Zuhause, 
wenn wir im Urlaub sind. Tel. 05241-
9977225 ab 17 Uhr

Für leichte gärtnerische Tätigkeiten suchen wir

gerne auch rüstige Rentner, auf 556€-Basis.
Führerschein Klasse B erforderlich.
Rochusweg 30 · 33397 Rietberg 

Tel.: 05244 / 90 20 59 · Mobil 0151 / 10 93 91 39

Aushilfen (m|w|d)

Ihre Aufgaben:
•  Annahme, Prüfung und Einlagerung von 

Wareneingängen
•  Kommissionierung und Verpackung von 

Kundenbestellungen
•  Warenausgangskontrolle und Versand-

vorbereitung
• Allgemeine Lagertätigkeiten 

Sie bringen mit: 
•  Erfahrung im Lager- oder Logistikbereich 

von Vorteil 
•  Zuverlässige, strukturierte und sorgfältige 

Arbeitsweise
•  Körperliche Belastbarkeit und Teamgeist
•  Gute Deutschkenntnisse in Wort und 

Schrift
• Staplerschein von Vorteil (aber kein Muss)

Wir bieten Ihnen: 
•  Eine unbefristete Vollzeitstelle in einem 

zukunftssicheren Unternehmen
•  Flache Hierarchien und ein kollegiales 

Arbeitsumfeld
•  Moderne Arbeitsmittel und strukturierte 

Prozesse
•  Feste Arbeitszeiten und pünktliche 

Vergütung

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an: bewerbungen@jaeger-automotive.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen motivierten
 Lageristen (m/w/d) in Vollzeit.

Chromstraße 90 • D-33415 Verl • www.jaeger-automotive.de

Er, 64 / 186, sucht Ihn für gelegent-
liche Treffen. Du musst besuchbar 
sein. Rietberg +/- 10 km. Nur Mail: 
ralfrhedawi@ web.de

Gebe Nachhilfe in Englisch für alle 
Schulgänge. Sehr gute Englischkennt-
nisse (Studium/Auslandsaufenthalt). 
Tel: 0157-30720756
Babysitter/Leihoma in Rietberg ge-
sucht. Wir suchen vom 7.7. - 11.7. eine 
Betreuung für 4-jäh. Jungen für 1 Std. 
am Tag. Tel. 0178/9684506
Vertrauensvolle Haushaltshilfe ge-
sucht. Für unseren liebevoll geführten 
Hof im ländlichen Mastholte suchen 
wir eine zuverlässige Unterstützung 
für einen Tag pro Woche. Sie helfen 
bei Haushalts- und Reinigungsarbei-
ten und werden Teil unseres familiä-
ren Alltags. Wir freuen uns auf eine 
herzliche, vertrauensvolle Person mit 
Sinn für Ordnung und Verlässlichkeit. 
Zuschriften bitte an den RSA unter 
Chiffre-Nr. 1193/3
Herzliche Familie mit zwei Mädels (7 
& 8 J.) sucht ein junges zuverlässiges 
Mädchen zur gelegentlichen Abend-
betreuung (bis ca. 24 Uhr), wenn wir 
auf Veranstaltungen sind. Wir leben 
ländlich auf einem Hof in Mastholte 
mit vielen Tieren – Familienanschluss 
inklusive. Zuschriften bitte an den 
RSA unter Chiffre-Nr. 1193/2

Herren-Lederblouson Gr. 52, dun-
kelbraun, sehr schönes Teil, kaum Ge-
brauchsspuren, 50€. Tel. 0151-65123930
1 Paar Gabor Schuhe Gr. 5, festlich mit 
Absatz, beige-glänzend, 60,00 €. Foto 
gern per WhatsApp. Tel. 0174-4054615
Barfuß-Schuhe Gr. 42, weiß, kaum 
getragen. Tel. 05244-78132
1 Paar Peter Kaiser Schuhe Gr. 4 1/2, 
festl. mit Absatz, rosa Glitzer, 90,00 €. 
Foto gern per WhatsApp. Tel. 0174-
4054615
Garagenf lohmarkt am 05.07.25 
von 10 bis 18 Uhr im Eschenweg 6, 
Rietberg. Kinderkleidung 50/56 bis 
158/164, Deko, Bilder
Damenrad Trapez, 27 Gänge, Naben-
dynamo mit LED-Beleuchtung, 55 cm 
Rahmenhöhe, in der Werkstatt über-
holt worden, 120€. Tel. 05244-1606

Großer Garagenflohmarkt am 
05.07.25 von 10 bis 18 Uhr im 
Eschenweg 6, Rietberg. Porzellan, 
Gläser, Damenkleidung u.v.m
Schulrucksack SYDERF GROOVY 
Blue Check im guten Zustand, 20 €. 
Tel. 0152-06172095
Sporttasche SYDERF Blue Check 
im guten Zustand, 10€. Tel. 0152-
06172095

Wir suchen eine/n:

Stadtplaner/-in (w/m/d) 
(Teilzeitstelle mit 19,5 Wochenstunden, EG 11 TVöD)

Diplom-Ing. (FH)/Dipl.-Ing. (U/TU/TH)/Bachelor der Fachrichtung 
Bauingenieurwesen Hochbau/Architektur (w/m/d) 

(Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden, EG 11 TVöD)

 Den vollständigen Ausschreibungstext fi nden Sie im Internet unter 
www.rietberg.de unter „Rathaus/Stellenangebote“. 

Sie sind interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
20.07.2025 über unser Online Formular oder per Post an die Stadt 

Rietberg, Rügenstraße 1, 33397 Rietberg. 

STADT

Online
bewerben!

Weitere 
Stellenangebote!
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YouTube: „Es gib kein Unheilbar!“ 
Bruno Gröning - Livestream eines 
Informationsvortrags.
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Pflegeberatung Marion Moselage. 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit? Kos-
tenlose Beratungsbesuche §37.3. Tel. 
0163-7129913, www.pflegeberatung- 
 moselage.de
Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466
Privater Hofflohmarkt am 19.07. 
von 10 bis 16 Uhr in der Markenstr. 
99. Kinderkleidung, Spielzeug, Haus-
haltswaren, etc.
Großer Garagenflohmarkt am 
05.07.25 von 10 bis 18 Uhr im 
Eschenweg 6, Rietberg. Kinder- u. 
Damenkleidung, Porzellan uvm.
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter Tel. 05242-
598320 od. 0175-2013354

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

17.07.2025

Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


